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KREISANZEIGER DES LANDKREISES

In den letzten Jahren ist der Wolf auf
natürliche Weise auch in den Land-
kreis Mecklenburgische Seenplatte
zurückgekehrt. Als streng geschütz-
te Art werden die Wolfsvorkommen
genau beobachtet. Meldungen von
Bürgerinnen und Bürgern sind ein
wichtiger Baustein, um das Vorkom-
men und das Verhalten der Wölfe
einzuschätzen und angemessen
reagieren zu können. Informationen
zu auffälligem Verhalten von Wölfen,
Schadensfällen bei Nutztieren und
Totfunden nimmt die zentrale Koor-
dination Wolf M-V an sieben Tagen

in der Woche unter 0170 765 8887
entgegen und bearbeitet diese an
365 Tagen im Jahr. Werktags können
über diese Nummer auch Beratun-
gen für Nutztierhalter vermittelt wer-
den. Konkrete Sichtungen von Wöl-
fen oder andere fundierte Hinweise
(z.B. Wildtierrisse) können per E-Mail
unter stier@wildundforst.de an das
Wolfsmonitoring gemeldet werden.
Wichtige Informationen zum Wolf
in Mecklenburg-Vorpommern sowie
Kontaktdaten zu Ansprechpartnern
können auch auf der Internetseite
www.wolf-mv.de abgerufen werden.

Wolf – was nun?

Der Landkreis Mecklenburgische
Seenplatte bietet viele landschaftlich
wertvolle und abwechslungsreiche
Landschaften und ist geprägt durch
seine Seen, weiträumigen Waldge-
biete und Hügel der Endmoränen-
landschaft. Die unterschiedlichen
Landschaftselemente bieten auch
zahlreichen Tier- und Pflanzenarten
einen beruhigten Lebensraum.
Diese Fülle macht den Landkreis
besonders unter naturverbundenen
Gästen und Urlaubern beliebt, viele
von ihnen nutzen für ihren Urlaub
Wohnmobile oder zelten.
Allerdings wird leider immer häufiger

festgestellt, dass Wohnmobile und
Zelte in der freien Landschaft aufge-
stellt werden und dort übernachtet
wird. Umso ärgerlicher ist es, wenn
so etwas in einem Naturschutz- oder
Landschaftsschutzgebiet passiert.
Wildes campen ist nicht zulässig und
kann mit einem hohen Bußgeld ge-
ahndet werden.
Informieren Sie sich bitte vorher z.B.
bei der örtlichen Gemeinde über
Campingplätze und freie Stellplätze
und nutzen Sie nur die dafür zuge-
lassenen Plätze - so kann es für alle
ein harmonisches Urlaubserlebnis
werden.

Wildcamper unerwünscht

Nach mehr als zwei Jahren Corona
- Pandemie kam der Kreissenioren-
beirat des Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte am 22. März wieder
zu einer Beratung zusammen.
Dabei wurden Änderungen im Vor-
stand beschlossen, sowie das weite-
re strategische Vorgehen besprochen
und festgelegt. Neuer amtierender
Vorsitzender des Kreisseniorenbei-
rates ist Eckhard Baresel, als Schrift-
führer wurden Peter Piletzki und als
Kassenwart Wilfried Böhme bestätigt.
Bei der Beratung einigten sich die
Mitglieder des Kreisseniorenbeirates
darauf, nach der Zwangspause nun
wieder das Hauptanliegen ihrer Arbeit
in den Fokus zu nehmen: Die Vertre-
tung der Interessen von Seniorinnen
und Senioren in den entsprechenden
Gremien. Weiterhin soll verstärkt

daran gearbeitet werden, den Se-
niorinnen und Senioren bewusst zu
machen, dass es auch für sie eine In-
teressenvertretung gibt. Dazu soll mit
allen an diesem Prozess beteiligten
Institutionen, Gremien und Verbän-
den das Gespräch gesucht und die
Bedürfnisse der älteren Bevölkerung
im Landkreis erfasst werden.
Alle Seniorinnen und Senioren wer-
den ermutigt, sich mit Problemen
und Missständen an den Kreisse-
niorenbeirat zu wenden, damit diese
im Kreistag oder den zuständigen
Ausschüssen thematisiert werden
können. Diese können per Email an
vorstand@kreisseniorenbeirat-
mse.de oder postalisch unter der
Adresse Kreisseniorenbeirat, Bie-
nenweg 1, 17033 Neubrandenburg
eingereicht werden.

Kreisseniorenbeirat tagt wieder

Anfang März kam es ausgehend
aus Richtung der Kleingarten-
anlage zu einer massiven Ge-
wässerverschmutzung auf dem
Schmalen Luzin in der Feldber-
ger Seenlandschaft. Einsatzkräf-
te der Feuerwehren waren über
Tage damit beschäftigt, einen
Ölteppich mittels Ölsperren und
Bindemittel aus dem streng ge-
schützten See zu beseitigen.
In der Nähe des Sees, an der
L 341 zwischen Tornowhof und
Schönhof, wurden drei Kanister
mit den Deklarierungen „Bayzid“,
„AdBlue“ sowie „PVC-Reiniger“
sichergestellt. Inzwischen haben
Laboruntersuchungen bestätigt,
dass das im Schmalen Luzin
verklappte Öl-
gemisch ein-
deutig aus
diesen Kanis-
tern stammt.
Bürger, die
diese Kanister
schon einmal

gesehen haben oder sachdien-
liche Hinweise geben können,
werden gebeten, sich per Mail
oder Telefon an das Umweltamt
des Landkreises zu wenden. An-
sprechpartner ist René Peters,
Tel. 0395 57087 2532, E-Mail:
rene.peters@lk-seenplatte.de
Schadstoffe wie Öl können mehr-
mals im Jahr kostenlos an fest-
gelegten Sammelstellen und beim
Schadstoffmobil abgegeben wer-
den. Termine und der Tourenplan
des Schadstoffmobiles können
unter www.lk-mecklenburgi-
sche-seenplatte.de abgerufen
werden.

Öl auf dem Schmalen Luzin –
Landkreis bittet um Mithilfe

Der Vorstand des Kreisseniorenbeirates
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So erreichen Sie uns
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
Besucheranschrift: Platanenstraße 43, 17033 Neubrandenburg
Postanschrift: Postfach 110264, 17042 Neubrandenburg

Zentrale Rufnummer 0395 57087 0
Zentrale Faxnummer 0395 57087 65999
Zentrale E-Mail info@lk-seenplatte.de
De-Mail info@lk-seenplatte.de-mail.de
Internet www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de
Postanschrift Postfach 110264, 17042 Neubrandenburg

Wo finden Sie den richtigen Ansprechpartner für Ihr Anliegen?
Alle Dienstleistungen und die dazugehörigen Mitarbeiterkontaktdaten finden
Sie auf unserer Internetseite www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de

Um die Ausbreitung des Coronavirus weiterhin einzudämmen, wird
um folgendes gebeten: Bitte wenden Sie sich bevorzugt per Telefon,
per Mail oder per Post an die Kreisverwaltung, um alle zwingend not-
wendigen und unaufschiebbaren Angelegenheiten mit der Behörde zu
erledigen. Das Bürgertelefon zu allen Fragen im Zusammenhang mit
Corona erreichen Sie nach wie vor montags bis freitags unter der Tele-
fonnummer: 0395 57087 7777.

Die Bürgerservicezentren und die Ämter sind zu den bekannten Öff-
nungszeiten zu erreichen. Eine telefonische Anmeldung in den Bürger-
servicezentren und in den Ämtern ist vorab zwingend notwendig: Telefon:
0395 57087 3700

Wer einen Termin vereinbart hat, ist gebeten, pünktlich – weder zu früh,
noch zu spät – zu erscheinen, um unnötige Kontakte in den Warteberei-
chen zu vermeiden. Besucher sind angehalten, die Bürgerservicezentren
und Ämter nur mit Schutzmaske aufzusuchen und den bekannten Ab-
stand zu den Mitarbeitern der Kreisverwaltung zu halten.

Bürgerservicezentren (einschließlich Kfz-Zulassung)

Bitte beachten Sie die obigen Hinweise zwecks Terminvereinbarung.

Demmin buergerbuero-dm@lk-seenplatte.de
17109 Demmin, Adolf-Pompe-Straße 12–15

Neubrandenburg buergerbuero-nb@lk-seenplatte.de
17033 Neubrandenburg, Lindenstraße 63 (TIG)

Neustrelitz buergerbuero-ntz@lk-seenplatte.de
17235 Neustrelitz, Woldegker Chaussee 35

Waren (Müritz) buergerbuero-wrn@lk-seenplatte.de
17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2

Öffnungszeiten:
Montag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Führerscheinstellen finden Sie in den Bürgerservicezentren. Bitte
beachten Sie: Hier gelten die Öffnungszeiten der Ämter (siehe rechts).

Erreichbarkeit der Ämter
Bitte beachten Sie die obigen Hinweise zwecks Terminvereinbarung.

Telefonnummern für die Terminabsprache mit der Kreisverwaltung
Büro Landrat Tel.: 0395 57087 5002
Zentrale Dienste/Schulverwaltung Tel.: 0395 57087 3360
Personalamt Tel.: 0395 57087 2110
Kämmerei Tel.: 0395 57087 2174
Rechts- und Kommunalaufsicht Tel.: 0395 57087 2401
Bauamt Tel.: 0395 57087 2405

Kataster- und Vermessungsamt Tel.: 0395 57087 5634
Umweltamt Tel.: 0395 57087 3283

Ordnungsamt
Keine einheitliche Tel.-Nr., Sachgebiete sind wie bisher unter den im
Internet veröffentlichten Telefonnummern zu erreichen

Veterinäramt Tel.: 0395 57087 2270
Für das Veterinäramt können Trichinenproben und Proben zur Tierseu-
chendiagnostik wie gewohnt ohne telefonische Terminabsprache in den
Bürgerservice-Zentren in Demmin und Neustrelitz und im Veterinäramt
in Neubrandenburg (Gartenstraße 17) und Waren (Zum Amtsbrink 2)
abgegeben werden.

Sozialamt Tel.: 0395 57087 5271
Im Sozialamt können Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
auch ohne telefonische Terminabsprache persönlich beantragt werden.

Gesundheitsamt Tel.: 0395 57087 3147
Aufgaben nach dem PsychKG werden ohne telefonische Terminabsprache
entgegengenommen. Die Außenstellen des Gesundheits- und Jugendam-
tes in Altentreptow, Rudolf-Breitscheid-Str. 28, und in Malchin, Basedower
Str. 74/1A, sind geschlossen. Terminanmeldung für Belehrung nach
dem Infektionsschutzgesetz unter ifsg.belehrung@lk-seenplatte.de

Jugendamt
Demmin
Tel.: 0395 57087 5301 Allg. sozialpädagogischer Dienst
(Hilfen zur Erziehung)/Kinderschutz
Tel.: 0395 57087 4421 Unterhaltsangelegenheiten
Tel.: 0395 57087 4412 Beurkundungen/Unterhaltsvorschuss

Neubrandenburg
Tel.: 0395 57087 5300 Allg. sozialpädagogischer Dienst
(Hilfen zur Erziehung)/Kinderschutz
Tel.: 0395 57087 5333 und 0395 57087 4474
Unterhaltsangelegenheiten/Beurkundungen

Neustrelitz
Tel.: 0395 57087-5302 Allg. sozialpädagogischer Dienst
(Hilfen zur Erziehung)/Kinderschutz
Tel.: 0395 57087 5150 und 0395 57087 5151
Unterhaltsangelegenheiten/Beurkundung

Waren (Müritz)
Tel.: 0395 57087 5303 Allg. sozialpädagogischer Dienst
(Hilfen zur Erziehung)/Kinderschutz
Tel.: 0395 57087 2364 und 0395 57087 2353
Unterhaltsangelegenheiten/Beurkundungen

Zum Kinderschutz können auch die Integrierte Regionalen Leitstelle
„Mecklenburgische Seenplatte“ unter der Telefonnummer:
0395 57087 8000 und die Kinderschutzhotline M-V über die Nummer:
0800 1414007 angerufen werden.

Öffnungszeiten der Ämter
Montag 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr

Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Bürgerservice-
zentren.

Amtliche Rufnummern der Integrierten Leitstelle
 0395 57087-8000 und 0395 58 22222
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Zu Pfingsten öffnen wieder Kunst- und Kulturschaffende in der Meck-
lenburgischen Seenplatte ihre Ateliers, Werkstätten, Höfe, Gärten
und Galerien. Der Landkreis und die Kunst- und Kulturschaffenden
freuen sich darauf, Sie vom 04. bis 06. Juni 2022 an mehr als
1100 Orttrten begrüßen zu dürffrfen. Weitere Informationen im nächsten
KKreisanzeiger.

Das Albert-Einstein-Gymnasium
(AEG) in Neubrandenburg wurde er-
neut für die Umsetzung des MINT-
Konzepts zertifiziert und ist weiter-
hin bis 2025 Mitglied im nationalen
Excellence-Schulnetzwerk. Der Titel
„MINT-EC-Schule“ wird vom Berli-
ner Verein mathematisch-naturwis-
senschaftlicher Excellence-Center
an Schulen e. V. verliehen. Ausge-
zeichnet werden Schulen mit einem
ausgeprägten Profil in Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und
Technik (MINT). Die aktive Förderung
des MINT-Nachwuchses und die Stu-
dien- und Berufsorientierung sind Zie-
le des Albert-Einstein-Gymnasiums.
In der Begründung der Jury ist zu
lesen: „Das AEG ist eine MINT-EC-
Schule mit hohem Qualitätsniveau.
Trotz einiger Herausforderungen ge-
lang es, das MINT-Profil der Schule
weiter zu schärfen und interessante
Angebote zu entwickeln, wenngleich
die Corona-Situation aktuell eine
besondere Belastung darstellt. Der
MINT-Schwerpunkt hat einen großen
Stellenwert am AEG und entwickelt
sich stetig weiter, etwa mit dem Nach-

wuchsleistungszentrum IT, das eine
große Stärkung im Bereich Informa-
tik ermöglicht. Die Schülerinnen und
Schüler werden mit verschiedenen
Tools und Methoden vertraut ge-
macht. Sie arbeiten unter anderem
mit der Bildungs-Cloud (einem Nach-
folger der HPI-Cloud). Die Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums
nehmen regelmäßig an den MINT-
EC-Veranstaltungen, aber auch an
Angeboten der Hochschulen und
Universitäten in Mecklenburg-Vor-
pommern teil.“
Schulleiter, Dr. Dietmar Kittler bedankt
sich bei allen beteiligten Schülerinnen
und Schülern, deren Eltern sowie den
Lehrkräften des AEG für die geleistete
Arbeit in den letzten vier Jahren im
MINT-Netzwerk und hofft, dass diese
Erfolge Ansporn für weitere exzellente
Leistungen sein werden.

Wiederzertifizierung
des Albert-Einstein-Gymnasiums
als MINT-EC-Schule Der Zensus 2022, auch bekannt als

Volkszählung, ist in der letzten Vorbe-
reitungsphase. Das Ziel der Volkszäh-
lung sind Zahlen und Fakten für politi-
sche Entscheidungen in der Planung
des öffentlichen Lebens. Im Landkreis
Mecklenburgische Seenplatte werden
knapp 12.000 Anschriften begangen
und die Angaben von circa 49.000
Personen erfragt. Wobei Erziehungs-
berechtigte für die im Haushalt le-
benden minderjährigen Kinder und
Jugendlichen Auskunft geben.
Ein Teil der benötigten 330 Ehren-
amtlichen wurde bereits geschult und
wartet auf den Start am 16.05.2022.
Alle beteiligten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Erhebungsstellen und
ehrenamtlichen Erhebungsbeauftrag-
ten wurden vor Beginn ihrer Tätigkeit
über das Statistikgeheimnis sowie
das Bundesdatenschutzgesetz ver-
pflichtet.
Erst mit der Terminankündigung wer-
den die Bürgerinnen und Bürger er-
fahren, dass sie an der Befragung
teilnehmen. Dies wird in den ersten
Wochen nach Beginn des Zensus
sein. Die Bürgerin und der Bürger
haben die Möglichkeit den Termin in
Absprache mit der Erhebungsbeauf-
tragten oder dem Erhebungsbeauf-
tragten zu verlegen.
Laut § 23 Zensusgesetz 2022 sind die
Bürgerinnen und Bürger auskunfts-
pflichtig.
Nachdem sich die Erhebungsbeauf-
tragten ausgewiesen haben, werden
die Namen und Daten der Bewohne-
rinnen und Bewohner des Haushal-
tes erfragt. Einige Anschriften wur-
den mittels Stichprobenverfahrens
ausgewählt, weitere Merkmale, unter
anderem zu Bildung und Beruf, an-
zugeben. Hierfür wird die Online-First
Strategie angestrebt, so dass mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger
die Fragen selbstständig online be-
antworten. Möchten oder können die
zu befragenden Personen ihre Daten
nicht über das Online-Verfahren mel-
den, gibt es auch Papierfragebögen,
die an die Erhebungsstelle zu senden
sind. Sollte Hilfe bei den Fragebögen
benötigt werden, können die Erhe-
bungsbeauftragten unterstützend
tätig werden. Außerdem steht eine
zentrale Hotline zur Verfügung, um
Fragen zu beantworten.
Die Befragungen werden unter den
geltenden Hygienemaßnahmen ge-
tätigt. Die Erhebungsbeauftragten
erhalten hierfür alle benötigten me-
dizinischen Hygieneartikel. Hier ist
außerdem die Mitwirkung jedes Ein-
zelnen bezüglich der Einhaltung der
AHA-Regeln gefragt. Sollten Sie An-

zeichen einer Covid19-Erkrankung
haben oder gar in Quarantäne sein,
informieren Sie bitte die zuständige
Erhebungsbeauftragte oder den zu-
ständigen Erhebungsbeauftragten und
bitten um eine Terminverschiebung.
Von den bereits besuchten Haushal-
ten werden circa vier Prozent bei einer
Wiederholungsbefragung erneut von
Erhebungsbeauftragten aufgesucht
und befragt. Dies dient der Qualitäts-
sicherung der zuvor erfassten Daten.
Wenn die Erhebungsbeauftragten ihre
Anschriften erfolgreich abgearbeitet
haben, verlagert sich die Arbeit in die
Erhebungsstellen und das Statisti-
sche Amt Mecklenburg-Vorpommern.
Für die Befragungen in den Haushal-
ten werden weiterhin viele ehrenamt-
liche Erhebungsbeauftragte gesucht.
Die ehrenamtlichen Erhebungsbeauf-
tragten erhalten für ihre Tätigkeit als
Interviewerinnen und Interviewer eine
steuerfreie Aufwandsentschädigung
von bis zu 1.500 Euro. Diese richtet
sich nach der Anzahl der befragten
Personen sowie der beantworteten
Fragen. Auch wird die Arbeit der Eh-
renamtlichen durch ein für die Erhe-
bung zur Verfügung gestelltes Note-
book und Telefon erleichtert. Alle für
die Erhebung relevanten Materialien
werden von den Erhebungsstellen
ausgehändigt. Die Erhebungsstellen
sind über die unten genannten Kom-
munikationswege erreichbar und ge-
ben den Bürgerinnen und Bürgern
sowie den Erhebungsbeauftragten
die nötige Unterstützung.
Die Befragung der Haushalte durch
die Erhebungsbeauftragten kann
zeitlich flexibel gestaltet werden. Die
Erhebungsbeauftragten geben vorab
die bevorzugte Region an.
Sollten wir Ihr Interesse an dieser Tä-
tigkeit geweckt haben? Dann bewer-
ben Sie sich gern in einer der unten-
stehenden Erhebungsstellen:
• Erhebungsstelle Neustrelitz:

ehst-neustrelitz@zensus-ost.de
Tel.: 03981 4530 995

• Erhebungsstelle Waren
ehst-waren@zensus-ost.de
Tel.: 03991 1878 160

• Erhebungsstelle Demmin
ehst-demmin@zensus-ost.de
Tel.: 03998 2598 822

Weitere Informationen über den
Zensus 2022 können Sie der Inter-
netseite des Landkreises
http://www.
lk-mecklenburgi-
sche-seenplatte.
de oder der Seite
des Zensus www.
zensus2022.de
entnehmen.

Zensus 2022 im Landkreis
Mecklenburgische Seenplatte
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„Sucht in Familie“ − Über dieses Thema wird in der Regel nicht gesprochen und es soll nach außen ein Geheimnis bleiben. 
Aber: Diese Situation kommt in vielen Familien vor und ist meist für alle – Eltern, Kinder, Verwandte – eine große Belastung. 
Um die Auswirkungen von Suchtkrankheiten präsenter und das Hilfesystem unseres Landkreises bekannter zu machen, 
widmet sich die Suchtwoche des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte in diesem Jahr dem Thema: 

Ankündigung Suchtwoche 2022 
im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Montag, 16.05.2022

10:00–11:30 Uhr 
Eröffnung und Geschäftsbericht 
der Solidargemeinschaft e.V.
„Haus der Begegnung Neubran-
denburg“, Ihlenfelder Straße 103, 
17034 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger 
Suchthilfezentrum gGmbH
Kontakt: Frau Palm, 
Tel.: 0395 425 640, E-Mail: 
beratung@shz-nb.de

15:00–20:00 Uhr
Filmvorführung „Alkohol – Der 
globale Rausch“ – ein Dokumen-
tarfilm von Andreas Pichler und 
anschließendes Gespräch zum 
Film und Vorstellung der Selbst-
hilfegruppen des Suchthilfezen-
trums

Latücht – Kommunales Kino, 
Große Krauthöfer Str. 16, 
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger 
Suchthilfezentrum gGmbH
Kontakt: Frau Palm, 
Tel.: 0395 425 640, E-Mail: 
beratung@shz-nb.de

Mittwoch, 18.05.2022
9:00-15:00 Uhr, Suchtfachtag
Hochschule Neubrandenburg, Bro-
daer Str. 4, 17033 Neubrandenburg 
Veranstalter: Landkreis Mecklen-
burgische Seenplatte in Koopera-
tion mit der Hochschule Neubran-
denburg 
Anmeldung: Frau Rebstock, 
Tel.: 0395 57087 3361; 
E-Mail: enrica.rebstock@lk-seen-
platte.de 

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Nach-
sorgeeinrichtung Linstow mit 
Stehkaffee und Vortrag „Sinn 
statt Sucht“
Serrahner Diakoniewerk gGmbH, 
Nachsorgeeinrichtung Linstow 
(BTHG), Kiether Straße 20, 18292 
Linstow 
Veranstalter: Serrahner Diakonie-
werk gGmbH
Anmeldung: Herr Arnold, 
Tel.: 038457 224 30, E-Mail: 
sdw.linstow@blaues-kreuz.de

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür 
der Übergangseinrichtung 
„Alte Post“ mit Stehkaffee 
und Dorfsafari
Serrahner Diakoniewerk gGmbH, 
Übergangseinrichtung „Alte Post“, 

Alte Poststraße 11, 18292 Serrahn 
Veranstalter: Serrahner Diakonie-
werk gGmbH
Anmeldung: Frau Brettin, 
Tel.: 038456 668 90, E-Mail: 
sdw.altepost@blaues-kreuz.de

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Rehakli-
nik Serrahn mit Stehkaffee und 
Bogenschießen
Serrahner Diakoniewerk gGmbH, 
Rehabilitationsklinik Serrahn, 
Am Pfarrhof 1, 18292 Serrahn
Veranstalter: Serrahner Diakonie-
werk gGmbH
Anmeldung: Frau Spengler,
Tel.: 038456 625 15, E-Mail: 
sdw.rehaklinik@blaues-kreuz.de

   PROGRAMM   

Fortsetzung auf Seite 5 >>

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür des Doppel-
diagnose-Zentrums Serrahn mit 
Stehkaffee und Bogenschießen
Serrahner Diakoniewerk gGmbH 
Doppeldiagnose-Zentrum Serrahn, 
Am Pfarrhof 18, 18292 Serrahn 
Veranstalter: Serrahner 
Diakoniewerk gGmbH
Anmeldung: Frau Hämmerling, 
Tel.: 038456 625 20, E-Mail: 
sdw.ddz@blaues-kreuz.de

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der SOS-Sta-
tion und des Ambulant begleite-
ten Wohnens (AbW) Serrahn mit 
„Teamgeist auf dem Wasser“
Serrahner Diakoniewerk gGmbH, 
SOS-Station / Ambulant betreutes 
Wohnen, Am Pfarrhof 20, 18292 
Serrahn 
Veranstalter: Serrahner 
Diakoniewerk gGmbH
Anmeldung: Frau Finke, 
Tel.: 038456 625 35, E-Mail: 
sdw.sos@blaues-kreuz.de

10:00-12:00 Uhr
Vortrag und interaktiver Work-
shop mit Rainer Biesinger zum 
Thema Sucht
CJD Nord – Fachbereich Berufliche 
Bildung, Heinrich-Scheven-Str. 10, 
17192 Waren (Müritz)
Veranstalter: CJD-Nord
Anmeldung: Frau Reinhart, 
Tel.: 03991 747 491 4, 
E-Mail: stefanie.reinhart@cjd.de 

19:00–20:30 Uhr
Mein Kind im Umgang mit 
digitalen Medien unterstützen
Selbsthilfe-Kontaktstelle des 
Familienzentrums Neustrelitz e.V., 
Useriner Str. 3, 17235 Neustrelitz
Veranstalter: Familienzentrum 
Neustrelitz
Anmeldung: Frau Wozniak, 
Tel.: 03981  203 862, 
Email: selbst-hilfe-neustrelitz@t-
online.de
Kosten: 10,00 €, Bezahlung vor 
Ort

19:00 Uhr
Filmvorführung zum Thema 
Glücksspielsucht „Treppe 
Aufwärts“ mit anschließender 
Gesprächsrunde 
Latücht – Kommunales Kino, 
Große Krauthöfer Str. 16, 
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Suchtberatungsstelle 
der Caritas im Norden
Kontakt: Frau Sedat, 
Tel.: 0395 581 450, 
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de 

Donnerstag, 19.05.2022

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür im Schloss 
Zahren mit Stehkaffee, Schloss-
führung und Vorträge
Schloss Zahren, Blaues Kreuz, 
Am Zahrener See 4, 17217 Penz-
lin, OT Zahren
Veranstalter: Sozialtherapeuti-
sches Übergangswohnheim Blau-
es-Kreuz-Zentrum Schloß Zahren 
Anmeldung: Herr Osiablo, 
Tel.: 039921 32 35, E-Mail: 
bk@bk-zahren.de 

10:00–18:00 Uhr
Blaues Mobil auf dem Marktplatz 
Neubrandenburg
Marktplatz Neubrandenburg, Krä-
merstr. 1a, 17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Blaues Kreuz in 
Deutschland e. V., Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern
Kontakt: Herr Kohlstedt, 
Tel.: 0171 954 772 0, 
E-Mail: matthias.kohlstedt@
blaues-kreuz.de

14:00–15:30 Uhr, „Führerschein 
weg – was nun?!“ PIMA MPU
„Haus der Begegnung Neubran-
denburg“, Ihlenfelder Straße 103, 
17034 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger 
Suchthilfezentrum gGmbH
Anmeldung: Frau Palm, 
Tel.: 0395 425 640, 
E-Mail: beratung@shz-nb.de

14:00-18:00 Uhr
Aktionsnachmittag auf dem 
Datzeberg 
Neubrandenburg, Datzeberg, Platz 
der Familie oder Abenteuerspielplatz
Veranstalter:  Suchtberatungs- 
stelle der Caritas in Zusammen-
arbeit mit dem Lotsenprojekt 
„frühe Hilfen“
Kontakt: Frau Hartmann,  
Tel.: 0395 581 450, 
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de 

Freitag, 20.05.2022
09:00–13:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Suchtbe-
ratungsstelle Waren (Müritz) mit 
Stehkaffee, Vorträge, Rauchfrei-
programm, Präventionsangebo-
ten, Informationen zu MPU
ESMV Beratungszentrum 
Waren-Neustrelitz Mozartstr. 22, 
17192 Waren (Müritz)
Veranstalter: Evangelische 
Suchtkrankenhilfe Mecklenburg-
Vorpommern gGmbH
Anmeldung: : Herr Denker, 
Tel.: 03991 662 195 , E-Mail: 
a.dencker@suchthilfe-mv.de 

13:00–17:00 Uhr 
Aktionstag auf dem Marktplatz 
Neubrandenburg – 
Präsentation der Hilfsangebote 
der Solidargemeinschaft e. V. 
auf dem Gebiet der Suchtkran-
kenhilfe
Marktplatz Neubrandenburg, 
Krämerstr. 1a, 
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger 
Suchthilfezentrum gGmbH
Kontakt: Frau Palm, 
Tel.: 0395 425 640, 
E-Mail: beratung@shz-nb.de

10:00–18:00 Uhr
Blaues Mobil auf dem Marktplatz 
Neubrandenburg
Marktplatz Neubrandenburg, 
Krämerstr. 1a, 
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Blaues Kreuz in 
Deutschland e. V., Landesverband 
Mecklenburg-Vorpommern
Kontakt: Herr Kohlstedt, 
Tel.: 0171 954 772 0, 
E-Mail: matthias.kohlstedt@
blaues-kreuz.de

Montag, 23.05.2022
09:00-16:00 Uhr
Multiplikatorenschulung 
zum Thema Jugend und 
(illegale) Drogen
Heidmühlenstr. 17, 17034 Neu-
brandenburg, im Saal des katholi-
schen Altenpflegeheims
Veranstalter: Suchtberatungsstelle 
der Caritas im Norden
Anmeldung: Frau Hartmann, 
Tel.: 0395 581 450, 
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de 
Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.

17:30-19:00 Uhr
Vortrag und Diskussionsrunde 
zu Spiel- und Mediensucht in der 
frühkindlichen Bildung
CJD Kindertagesstätte  
Müritzmäuse, Schlossstraße 4, 
17207 Gotthun
Veranstalter: CJD-Nord
Anmeldung: Frau Hübner, 
Tel.: 0151 4063 9610, 
E-Mail:  antje.huebner@cjd.de

Dienstag, 24.05.2022
09:00–12:00 Uhr und 
13:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der 
Suchtberatungsstelle 
Demmin mit Stehkaffee, 
Filmvorführung, Vorstellung 
Trampolin-Projekt „Kinder 
suchtkranker Eltern“ und 
Infostände

Suchtberatungsstelle Demmin, 
Adolf-Pompe-Str. 25, 
17109 Demmin
Veranstalter: Evangelisches 
Krankenhaus Bethanien gGmbH, 
Suchtberatungsstelle Demmin 
Anmeldung: Herr Papke, 
Tel.: 03998 201 174; 
E-Mail: sb-demmin@odebrecht-
stiftung.de

10:00–14:00 Uhr
Informationsstand zum 
Thema „Sucht im Alter und in 
der Pflege“ auf dem Wochen-
markt in Waren
Neuer Markt 1, 17192 Waren 
(Müritz)
Veranstalter: Pflegestützpunkt 
Waren
Kontakt: Frau Stöckel, 
Tel.: 0395 570 872 331; 
E-Mail Britta.Stoeckel@lk-seen-
platte.de 

17:00–19:00 Uhr
„Rund um die MPU“ – 
Informationsveranstaltung 
zu Fragen 
„rund um die MPU“ 
Sucht- und Drogenberatung 
Malchin, Rudolf-Fritz-Str. 1a, 
17139 Malchin
Veranstalter: Sozialwerk der 
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Malchin-Teterow e.V. 
Kontakt: Frau Karbisch, 
Tel.: 03994 632584 oder 
0176 85615252, E-Mail: andra.
kabisch@sozialwerk.net 

Mittwoch, 25.05.2022
09:30–11:00 Uhr
Tag der offenen Tür – 
die Mittwochsgruppe lädt ein!
Sucht- und Drogenberatung 
Malchin, Rudolf-Fritz-Str. 1a, 
17139 Malchin
Veranstalter: Sozialwerk der 
Evangelisch-Freikirchliche Gemein-
de Malchin-Teterow e.V. 
Kontakt: Frau Karbisch, 
Tel.: 03994 632584 oder 
0176  85615252, E-Mail: 
andra.kabisch@sozialwerk.net 

09:00–14:00 Uhr
Tag der offenen Tür im 
Pflegestützpunkt Neubranden-
burg zum Thema „Sucht und 
Pflegebedürftigkeit“
Pflegestützpunkt Neubrandenburg, 
Woldegker Str. 5, 17033 Neubran-
denburg
Veranstalter: Pflegestützpunkt 
Neubrandenburg
Kontakt: Frau Rossow, 
Tel: 0395 570 875 751; 
E-Mail pflegestuetzpunkt-neu-
brandenburg@lk-seenplatte.de

Fortsetzung von Seite 4 >>

„Sucht in Familie – Veränderung ist möglich!“
Am Suchtfachtag Mittwoch, den 18.05.2022 von 9.00-15.00 Uhr an der Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Str. 2., 17033 Neubrandenburg 
laden Fachvorträge u.a. von Herrn Prof. Dr. Speck, Dr. rer. nat. Premper, Frau Dr. med. Langner-Timm, Herrn Fritz sowie Frau Birgit Grämke zur 
Diskussion ein. 

08:30-15:00 Uhr Suchtfachtag
08:30 Uhr:  Ankommen und Anmeldung
09:00 Uhr:   Begrüßung und Eröffnung, Herr Prof. Dr. Teschke, Rek-

tor der Hochschule Neubrandenburg
09:15 Uhr:   Eröffnung und Grußworte Herr Fritz, Beigeordneter 

Dezernat II in Vertretung für den Landrat Herr Kärger
09:30 Uhr:   Familie und Sucht, Prof. Dr. Speck, Hochschule Neu-

brandenburg
10:30 Uhr:   Sucht im Alter, Frau Grämke, Landeskoordinierungs-

stelle für Sucht M-V
11:30 Uhr:  Mittagspause 
12.15 Uhr:   Entwöhnungsbehandlung mit Begleitkindern - eine be-

sondere Option, Dr. Premper, Psychologischer Psy-
chotherapeut, Leitender Psychologe, MEDIAN Klinik 
Schweriner See

13:15 Uhr:   Erfahrungen aus der Kindersprechstunde, Frau Dr. 
med. Langner-Timm, Leitende Oberärztin evangeli-
sches Krankenhaus Bethanien gGmbH

14:00 Uhr:   Resilienz, Herr Fritz verhaltenstherap. Suchttherapeut, 
Volkssolidarität Greifswald-OVP e. V.

15:00 Uhr:  Abschluss

Veranstalter:   Landkreis Mecklenburgische Seenplatte  
in Kooperation mit der Hochschule Neubrandenburg 

und zahlreichen Suchthilfeakteuren  
des Landkreises

Moderation:   Frau Erb, Leiterin Suchthilfezentrum Neubrandenburg
 Frau Düde-Grandke, Leiterin Sozialwerk Malchin
Veranstaltungsort:  Hochschule Neubrandenburg, Brodaer Str. 4, 17033 

Neubrandenburg
Campus:  Blaues Mobil des Blauen Kreuzes 

Teilnahme Online oder in Präsenz nur mit vorheriger Anmeldung.

Anmeldung unter:  https://www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Ak-
tuelles/Presse/Veranstaltungsbuchung/ 

Kontakt:   Enrica Rebstock, Psychiatriekoordinatorin Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte, Tel.: 0395 57087 3361; 
E-Mail: enrica.rebstock@lk-seenplatte.de 

 
Seien Sie dabei!
Wir laden alle Interessierten, Betroffenen, Angehörigen und Professionelle 
herzlich zum Suchtfachtag und den vielfältigen regionalen Veranstaltungen 
in der diesjährigen landkreisweiten Suchtwoche vom 16.05.2022-25.05.2022 
ein. Die Fachreferenten und Suchthilfeakteure stellen sich gerne persönlich 
Ihren Fragen und geben Ihnen in ihren vielfältigen Angeboten einen Überblick 
über die Hilfsmöglichkeiten im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte. Der 
Schirmherr der Suchtwoche ist der Landrat Heiko Kärger.

18.05.2022 SUCHTFACHTAG „SUCHT IN FAMILIE – VERÄNDERUNG IST MÖGLICH!“
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10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür des Doppel-
diagnose-Zentrums Serrahn mit
Stehkaffee und Bogenschießen
Serrahner Diakoniewerk gGmbH
Doppeldiagnose-Zentrum Serrahn,
Am Pfarrhof 18, 18292 Serrahn
Veranstalter: Serrahner
Diakoniewerk gGmbH
Anmeldung: Frau Hämmerling,
Tel.: 038456 625 20, E-Mail:
sdw.ddz@blaues-kreuz.de

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der SOS-Sta-
tion und des Ambulant begleite-
ten Wohnens (AbW) Serrahn mit
„Teamgeist auf dem Wasser“
Serrahner Diakoniewerk gGmbH,
SOS-Station / Ambulant betreutes
Wohnen, Am Pfarrhof 20, 18292
Serrahn
Veranstalter: Serrahner
Diakoniewerk gGmbH
Anmeldung: Frau Finke,
Tel.: 038456 625 35, E-Mail:
sdw.sos@blaues-kreuz.de

10:00-12:00 Uhr
Vortrag und interaktiver Work-
shop mit Rainer Biesinger zum
Thema Sucht
CJD Nord – Fachbereich Berufliche
Bildung, Heinrich-Scheven-Str. 10,
17192 Waren (Müritz)
Veranstalter: CJD-Nord
Anmeldung: Frau Reinhart,
Tel.: 03991 747 491 4,
E-Mail: stefanie.reinhart@cjd.de

19:00–20:30 Uhr
Mein Kind im Umgang mit
digitalen Medien unterstützen
Selbsthilfe-Kontaktstelle des
Familienzentrums Neustrelitz e.V.,
Useriner Str. 3, 17235 Neustrelitz
Veranstalter: Familienzentrum
Neustrelitz
Anmeldung: Frau Wozniak,
Tel.: 03981 203 862,
Email: selbst-hilfe-neustrelitz@t-
online.de
Kosten: 10,00 €, Bezahlung vor
Ort

19:00 Uhr
Filmvorführung zum Thema
Glücksspielsucht „Treppe
Aufwärts“ mit anschließender
Gesprächsrunde
Latücht – Kommunales Kino,
Große Krauthöfer Str. 16,
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Suchtberatungsstelle
der Caritas im Norden
Kontakt: Frau Sedat,
Tel.: 0395 581 450,
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de

Donnerstag, 19.05.2022

10:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür im Schloss
Zahren mit Stehkaffee, Schloss-
führung und Vorträge
Schloss Zahren, Blaues Kreuz,
Am Zahrener See 4, 17217 Penz-
lin, OT Zahren
Veranstalter: Sozialtherapeuti-
sches Übergangswohnheim Blau-
es-Kreuz-Zentrum Schloß Zahren
Anmeldung: Herr Osiablo,
Tel.: 039921 32 35, E-Mail:
bk@bk-zahren.de

10:00–18:00 Uhr
Blaues Mobil auf dem Marktplatz
Neubrandenburg
Marktplatz Neubrandenburg, Krä-
merstr. 1a, 17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Blaues Kreuz in
Deutschland e. V., Landesverband
Mecklenburg-Vorpommern
Kontakt: Herr Kohlstedt,
Tel.: 0171 954 772 0,
E-Mail: matthias.kohlstedt@
blaues-kreuz.de

14:00–15:30 Uhr, „Führerschein
weg – was nun?!“ PIMA MPU
„Haus der Begegnung Neubran-
denburg“, Ihlenfelder Straße 103,
17034 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger
Suchthilfezentrum gGmbH
Anmeldung: Frau Palm,
Tel.: 0395 425 640,
E-Mail: beratung@shz-nb.de

14:00-18:00 Uhr
Aktionsnachmittag auf dem
Datzeberg
Neubrandenburg, Datzeberg, Platz
der Familie oder Abenteuerspielplatz
Veranstalter: Suchtberatungs-
stelle der Caritas in Zusammen-
arbeit mit dem Lotsenprojekt
„frühe Hilfen“
Kontakt: Frau Hartmann,
Tel.: 0395 581 450,
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de

Freitag, 20.05.2022
09:00–13:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Suchtbe-
ratungsstelle Waren (Müritz) mit
Stehkaffee, Vorträge, Rauchfrei-
programm, Präventionsangebo-
ten, Informationen zu MPU
ESMV Beratungszentrum
Waren-Neustrelitz Mozartstr. 22,
17192 Waren (Müritz)
Veranstalter: Evangelische
Suchtkrankenhilfe Mecklenburg-
Vorpommern gGmbH
Anmeldung: : Herr Denker,
Tel.: 03991 662 195 , E-Mail:
a.dencker@suchthilfe-mv.de

13:00–17:00 Uhr
Aktionstag auf dem Marktplatz
Neubrandenburg –
Präsentation der Hilfsangebote
der Solidargemeinschaft e. V.
auf dem Gebiet der Suchtkran-
kenhilfe
Marktplatz Neubrandenburg,
Krämerstr. 1a,
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Neubrandenburger
Suchthilfezentrum gGmbH
Kontakt: Frau Palm,
Tel.: 0395 425 640,
E-Mail: beratung@shz-nb.de

10:00–18:00 Uhr
Blaues Mobil auf dem Marktplatz
Neubrandenburg
Marktplatz Neubrandenburg,
Krämerstr. 1a,
17033 Neubrandenburg
Veranstalter: Blaues Kreuz in
Deutschland e. V., Landesverband
Mecklenburg-Vorpommern
Kontakt: Herr Kohlstedt,
Tel.: 0171 954 772 0,
E-Mail: matthias.kohlstedt@
blaues-kreuz.de

Montag, 23.05.2022
09:00-16:00 Uhr
Multiplikatorenschulung
zum Thema Jugend und
(illegale) Drogen
Heidmühlenstr. 17, 17034 Neu-
brandenburg, im Saal des katholi-
schen Altenpflegeheims
Veranstalter: Suchtberatungsstelle
der Caritas im Norden
Anmeldung: Frau Hartmann,
Tel.: 0395 581 450,
E-Mail: Suchtberatung-mse@
caritas-im-norden.de
Teilnahme ist nur nach vorheriger
Anmeldung möglich.

17:30-19:00 Uhr
Vortrag und Diskussionsrunde
zu Spiel- und Mediensucht in der
frühkindlichen Bildung
CJD Kindertagesstätte
Müritzmäuse, Schlossstraße 4,
17207 Gotthun
Veranstalter: CJD-Nord
Anmeldung: Frau Hübner,
Tel.: 0151 4063 9610,
E-Mail: antje.huebner@cjd.de

Dienstag, 24.05.2022
09:00–12:00 Uhr und
13:00–15:00 Uhr
Tag der offenen Tür der
Suchtberatungsstelle
Demmin mit Stehkaffee,
Filmvorführung, Vorstellung
Trampolin-Projekt „Kinder
suchtkranker Eltern“ und
Infostände

Suchtberatungsstelle Demmin,
Adolf-Pompe-Str. 25,
17109 Demmin
Veranstalter: Evangelisches
Krankenhaus Bethanien gGmbH,
Suchtberatungsstelle Demmin
Anmeldung: Herr Papke,
Tel.: 03998 201 174;
E-Mail: sb-demmin@odebrecht-
stiftung.de

10:00–14:00 Uhr
Informationsstand zum
Thema „Sucht im Alter und in
der Pflege“ auf dem Wochen-
markt in Waren
Neuer Markt 1, 17192 Waren
(Müritz)
Veranstalter: Pflegestützpunkt
Waren
Kontakt: Frau Stöckel,
Tel.: 0395 570 872 331;
E-Mail Britta.Stoeckel@lk-seen-
platte.de

17:00–19:00 Uhr
„Rund um die MPU“ –
Informationsveranstaltung
zu Fragen
„rund um die MPU“
Sucht- und Drogenberatung
Malchin, Rudolf-Fritz-Str. 1a,
17139 Malchin
Veranstalter: Sozialwerk der
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Malchin-Teterow e.V.
Kontakt: Frau Karbisch,
Tel.: 03994 632584 oder
0176 85615252, E-Mail: andra.
kabisch@sozialwerk.net

Mittwoch, 25.05.2022
09:30–11:00 Uhr
Tag der offenen Tür –
die Mittwochsgruppe lädt ein!
Sucht- und Drogenberatung
Malchin, Rudolf-Fritz-Str. 1a,
17139 Malchin
Veranstalter: Sozialwerk der
Evangelisch-Freikirchliche Gemein-
de Malchin-Teterow e.V.
Kontakt: Frau Karbisch,
Tel.: 03994 632584 oder
0176 85615252, E-Mail:
andra.kabisch@sozialwerk.net

09:00–14:00 Uhr
Tag der offenen Tür im
Pflegestützpunkt Neubranden-
burg zum Thema „Sucht und
Pflegebedürftigkeit“
Pflegestützpunkt Neubrandenburg,
Woldegker Str. 5, 17033 Neubran-
denburg
Veranstalter: Pflegestützpunkt
Neubrandenburg
Kontakt: Frau Rossow,
Tel: 0395 570 875 751;
E-Mail pflegestuetzpunkt-neu-
brandenburg@lk-seenplatte.de

Fortsetzung von Seite 4 >>
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Zum Hochschulinformationstag „HIT
2022“ sind die Schülerinnen und
Schüler der oberen Klassen sowie
alle an einem Studium Interessierten
herzlich eingeladen.
Am Sonnabend, 7. Mai 2022 von
10.00 bis 14.00 Uhr, wird über die
verschiedenen Studiengänge infor-
mieren. Labore und Einrichtungen
werden geöffnet und es werden mit
praktischen Übungen und Vorführun-
gen Einblicke in das Studium an der
Hochschule ermöglicht. Je nach In-
teresse können die Gäste an diesem
Tag Führungen und Veranstaltungen
auswählen und so den Campus ken-
nenlernen. Studierende der Hoch-
schule stehen für Gespräche bereit
und beantworten gerne Fragen rund

um das Studium und das studenti-
sche Leben in Neubrandenburg. Wer
möchte, kann sich auch gleich über
die Bewerbung, die Ausbildungsför-
derung BAföG, die Krankenversiche-
rung oder Möglichkeiten zum Woh-
nen informieren. Selbstverständlich
unter Einhaltung der dann gültigen
Corona-Maßnahmen.
Wer sich also für ein Studium inter-
essiert, sollte sich am 7. Mai auf den
Weg in die Hochschule Neubranden-
burg, Brodaer Straße 2, machen.
Im Internet unter www.hs-nb.de
sind weitere Informationen zur Hoch-
schule und ab Mitte April auch das
detaillierte Programm des „HIT 2022“
abrufbar.  HS NBG

Hochschule Neubrandenburg lädt
zum „HIT 2022“ am 7. Mai 2022

In jüngster Vergangenheit mehrten sich beim Ordnungsamt des Land-
kreises Mecklenburgische Seenplatte Hinweise darauf, dass verschie-
dene Online-Portale Bürgern gegen eine hohe Gebühr Hilfe bei der
Beantragung einer Erlaubnis zum Führen von Schreckschuss-, Reiz-
stoff und Signalwaffen (Kleiner Waffenschein) anbieten. Diese Portale
vermitteln in Aufmachung und Ansprache einen offiziellen Eindruck
und versprechen „maximale Zeitersparnis“ oder „günstigen Service“,
allerdings verweisen sie nach Bezahlung lediglich auf das jeweilige
Antragsformular der zuständigen Gemeinde.

Um dieses Geschäftsmodell nicht indirekt zu unterstützen, hat der
Landkreis das betreffende Formular von seiner Homepage entfernt.
Bürger, die einen Kleinen Waffenschein beantragen möchten, können
sich telefonisch mit dem Ordnungsamt in Verbindung zu setzen. Die
Ansprechpartner sind Frank Rämisch (0395 57087 4363), Julia Lemke
(0395 57087 4313) und Antje Baehr (0395 57087 4315). Die Kosten be-
tragen nach der Kostenverordnung des Innenministeriums MV 70 Euro.
Die erstmalige Zuverlässigkeitsprüfung ist in dieser Gebühr inbegriffen.

Kleiner Waffenschein –
Ordnungsamt warnt vor
Online-Portalen

Ehrenmitglieder
Ehrenmitglieder dürfen aus den
verschiedensten Gründen, in der
Regel aus Gesundheits- und Al-
tersgründen, keinen aktiven Dienst
mehr leisten. Sie bleiben, wenn sie
es möchten, natürlich Mitglieder
unserer Feuerwehren und haben
unsere Hochachtung verdient.
Denn sie haben den Brandschutz
aufgebaut, über viele Jahre abge-
sichert und dabei viele wertvolle
Erfahrungen gesammelt. Aus die-
sen Erfahrungen lernen - ein wich-
tiges Motto der Arbeit mit unseren
Ehrenmitgliedern. Damit wird die
Lebensleistung gewürdigt und den
Kameradinnen und Kameraden der
notwendige Respekt gezollt.
Die Arbeit in den einzelnen Weh-
ren und Amtsbereichen verläuft
sehr unterschiedlich. So gehören
Geburtstage, Jubiläen und andere
persönliche Höhepunkte genauso
in den Terminkalender der Feuer-
wehr, wie regelmäßige Treffen mit
den Ehrenmitgliedern. Beispielhaft
ist die Arbeit im Amt Stargarder
Land, dort gibt es auf Amtsebene
einen Verantwortlichen und wen
wundert es, dort gibt es zahlreiche
Aktivitäten.

Im Kreisfeuerwehrverband sind
1066 Frauen und Männer als Eh-
renmitglieder erfasst. Der Verband
führt jährlich eine Großveranstal-
tung für unsere Ehrenmitglieder
durch. Das sind Schiffsfahrten, ge-
mütliche Nachmittage bei Kaffee,
Kuchen und Musik sowie ausrei-
chend Zeit für Gespräche über neu-
este Ereignisse und Erfahrungen
aus dem gemeinsamen Leben. Im
Verband gibt es einen Verantwort-
lichen im Vorstand sowie mehrere
Fachwarte aus den verschiedens-
ten regionalen Bereichen, die die
Interessen der Ehrenmitglieder
vertreten und sich aktiv einbringen.
Hierfür an dieser Stelle ein ganz di-
ckes Dankeschön!

Frauenarbeit - was wären wir
ohne unsere Frauen?
Feuerwehr ist längst keine reine
Männerdomäne mehr.
Auf allen Ebenen und in allen Be-
reichen der Feuerwehrarbeit sind
unsere Frauen aktiv, ob als Wehr-
führer, Amtswehrführer, Ausbilder,
aktive Einsatzkraft oder Jugend-
wart.
Frauen bringen sich auch oft im
vorbeugenden Brandschutz und

somit in der Prävention ein. Der
Verband führt jährlich, in der Regel
zum Frauentag, eine Dankeschön-
veranstaltung (Musik, Tanz, gutes
Essen und Getränke) für unsere
Frauen durch. Darüber hinaus
gibt es Foren und Seminare für
Frauenarbeit und frauenbezogene
Themen. Für diese Aufgabe gibt es
ebenfalls ein verantwortliches Vor-
standsmitglied.
Ziel ist und muss es sein, die
Frauenarbeit in den Feuerwehren
zu stärken, den Frauenanteil in
unseren Feuerwehren zu erhöhen
und somit den vorbeugenden und
abwehrenden Brandschutz in der
Gegenwart und für die Zukunft zu
sichern.
Danke liebe Kameradinnen und
allen Helferinnen und Partnerinnen!

Dickes Dankeschön
Wichtig für das Engagement in der
Feuerwehr ist das Verständnis von
Partnern und Familie, sowie den
Arbeitgebern, die den Einsatzkräf-
ten erst die aktive Wahrnehmung
dieses Ehrenamtes zu unser aller
Wohl und Sicherheit möglich ma-
chen und damit ein gutes Stück
davon mittragen!

Danke allen Förderern und Helfern!
Danke allen Arbeitgebern!
Danke allen Mitwirkenden in unse-
ren Feuerwehren, die diese Arbeit
neben der täglichen Absicherung
des vorbeugenden und abwehren-
den Brandschutzes, neben Familie,
Beruf und Hobbys übernehmen.

In der kleinen Beitragsserie wollen
wir Fragen zum Thema Feuerwehr
aufrufen, diese weitgehend be-
antworten, zum Nachdenken und
Mitmachen anregen sowie das Wir-
ken in der Feuerwehr verständlich
darstellen, indem auszugsweise
aufgezeigt wird, was Feuerwehr
neben den Haupttätigkeiten noch
alles kann und macht.

Teil 04: „Feuerwehr ist Bildung“ wird
demnächst veröffentlicht.

Wer Fragen oder Anregungen hat
oder sich engagieren möchte, kann
sich jederzeit bei seiner Feuerwehr
oder beim Kreisfeuerwehrverband
melden.

Norbert Rieger,
Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit

Teil 03: „Feuerwehr ist Zusammenhalt –
Ehrenabteilung – Frauenarbeit“
„Feuerwehr ist Zusammenhalt“ – was steckt dahinter?

Feuerwehr – „retten – löschen – schützen – bergen“
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07.04.2022 Öffentliche Ausschreibung:
Beschaffung von technischen Geräten für das Regionale
Berufsbildungszentrum Müritz Außenstelle Malchin

06.04.2022 Richtlinie zur Finanzierung der Vollzeitpflege sowie
Bereitschaftspflege nach § 33 SGB VIII

05.04.2022 Öffentliche Ausschreibung: Richard Wossidlo Gymnasium
in Waren (Müritz) - Sanierung der Sanitäranlagen am
Goethehaus, linke Seite, Los 4 Heizungs-, Lüftungs-,
Sanitärtechnik

05.04.2022 Öffentliche Ausschreibung: Ausbau der MSE 70, Breesen
bis Kalübbe

04.04.2022 Offenes Verfahren: Lieferung eines Wechselladerfahrzeuges
für die Feuerwehrtechnische Zentrale Neuendorf

04.04.2022 Jahresabschluss 2020 des Landkreises Mecklenburgische
Seenplatte beschlossen

31.03.2022 3. Verordnung über die Änderung des Beschlusses Nr.
X-5-10/62 über die Erklärung eines Landschaftsteils
zum Landschaftsschutzgebiet vom Juni 1962 (- LSG
„Tollensebecken“)

29.03.2022 Änderung: Öffentliche Ausschreibung: Neugestaltung des
Bolzplatzes der Tom-Mutters-Schule in Neustrelitz

29.03.2022 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer
Benachrichtigung / hier: an Herrn Piotr Grobelny

29.03.2022 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer
Benachrichtigung / hier: an Frau Aileen Grüning

25.03.2022 3. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des
Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“

22.03.2022 Erfassung von Brutvögeln in EU-Vogelschutzgebieten
22.03.2022 Einziehung eines Teilstückes einer öffentlichen Straße in

der Gemeinde Trollenhagen

21.03.2022 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer
Benachrichtigung / hier: an Herrn Abu Zayid, Khalid ShakirI

21.03.2022 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer
Benachrichtigung / hier: an Herrn Mikolaj BORYSIUK

17.03.2022 Aufhebung der Aufstallungspflicht für Geflügelbestände
17.03.2022 Aufhebung der Tierseuchenbehördlichen

Allgemeinverfügung für die Aufstallung der
Geflügelbestände mit mehr als 1000 Stück Geflügel

15.03.2022 Öffentliche Bekanntgabe der Bestellung eines gesetzlichen
Vertreters / hier: Neukalen, Blatt 620 und Blatt 621

15.03.2022 Öffentliche Ausschreibung: Lieferung eines Mobilbaggers
für die Kreisstraßenmeisterei, Standort Demmin

15.03.2022 Öffentliche Ausschreibung: Rahmenvereinbarung über die
Lieferung von Straßenbaustoffen

14.03.2022 62. Allgemeinverfügung des Landkreises
Mecklenburgische Seenplatte zu Meldungen im Rahmen
der einrichtungsbezogenen Impfpflicht gemäß § 20a
IfSG zum Schutz vulnerabler Personengruppen vor der
Atemwegserkrankung COVID-19 COVID-19/Übertragung
von SARS-CoV-2

11.03.2022 Öffentliche Ausschreibung: Prüfung von ortsveränderlichen
Betriebsmitteln in Schul- und Verwaltungsgebäuden des
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte

09.03.2022 Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer
Benachrichtigung / hier: an Herr Marvin Heinlein

Alle Bekanntmachungen finden Sie unter
https://lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Aktuelles/
Bekanntmachungen

Auf der Internetseite des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte
wurden nachfolgende Bekanntmachungen veröffentlicht:

Bekanntmachungen vom 09.03.2022 bis 07.04.2022

Der Kreistag befasste sich mit folgenden Personalangelegenheiten/
Wahlen:
• Neuwahl der 1. Stellvertreterin der Kreistagspräsidentin/ des Kreistags-

präsidenten
• Nachwahl von Frau Meike Hennings (sE) als Mitglied im Haushalts- und

Finanzausschuss
• Nachwahl von Herrn Martin Krell als weiterer Vertreter in der Verbands-

versammlung des Sparkassenzweckverbandes Neubrandenburg-Dem-
min

• Nachwahl von Herrn Martin Krell als stellvertretendes Mitglied in den
Ausschuss für Bildung, Sport und Kultur

• Nachwahl von Herrn Hartmut Kretschmer als stellvertretendes Mitglied
in den Kreisausschuss

• Nachwahl von Frau Irina Parlow als Mitglied in den Kreisausschuss
• Nachwahl von Frau Elke-Annette Schmidt als stellvertretendes Mitglied

in den Kreisausschuss
• Nachwahl von Herrn Jan-Michael Martin als Mitglied in den Aufsichtsrat

des Kreiskrankenhauses Demmin
• Neuwahl der Mitglieder des Ausschusses für Familie, Soziales, Gesund-

heit und Integration auf Antrag der SPD-Fraktion
• Wahl Beigeordnete/r Dezernat III
Der Kreistag fasste Beschlüsse zu folgenden Angelegenheiten:
Zustimmung:
• Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des Landkreises

Mecklenburgische Seenplatte
• Entlastung des Landrates zum Jahresabschluss 2020 des Landkreises

Mecklenburgische Seenplatte
• Genehmigung eines Vertrages mit einem Kreistagsmitglied
• Änderung des Gesellschaftsvertrages der MuSeEn gGmbH

• Inhousevergabe für Bedarfsverkehre an die MVVG
• Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022
• Änderung Gesellschaftsvertrag RSL
• Jahresabschluss 2020 IKT-Ost AöR
• Regionales Entwicklungskonzept Mecklenburgische Seenplatte (REK

MSE 2021)
• Annahme mehrerer Künstlervorlässe (Schenkungen) für das Archiv

Bildende Kunst (ABK MSE)
• Fortführung der digitalen Gremienarbeit im Landkreis Mecklenburgische

Seenplatte - CDU
• Forderungen zum medialen Brandbrief der „KiJu Mecklenburgische

Seenplatte“ - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ablehnung:
• Änderung der Geschäftsordnung des Kreistages Mecklenburgische

Seenplatte – Kreistagsmitglied Herr Eckardt
• Änderung der Geschäftsordnung des Kreistages Mecklenburgische

Seenplatte - DIE FREIEN
• Prüfung der Bildung eines zeitweiligen Ausschusses „Frühchenstation“

– Kreistagsmitglied Herr Eckardt
• Antrag auf Aussetzung der einrichtungsbezogenen Impfpflicht – Kreis-

tagsmitglied Herr Eckardt
• Einrichtungsbezogene Impfpflicht aussetzen! - AfD
Ausschussverweisung:
• Bürgerbegehren Personalschlüssel Kinderbetreuung
• Gefährdungspotential der Windenergieanlagen (WEA) durch brennbare

Kohlenfaserstoffe (CFK) ermitteln und minimieren – DIE FREIEN
Sämtliche Sitzungsunterlagen für den Kreistag stehen im Ratsinformations-
system auf der Internetseite des Landkreises www.lk-mecklenburgische-
seenplatte.de zur Verfügung.

Kreistagsbeschlüsse der Sitzung vom 28.03.2022
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Volkshochschule
Mecklenburgische Seenplatte

www.vhs-mse.de
facebook.com/VolkshochschuleMSE/
instagram.com/vhs_mse

Geschäftsstelle Neubrandenburg
Bienenweg 1
17033 Neubrandenburg
Tel.: 0395 3517 2000

Außenstelle Demmin
Saarstraße 22 d
17109 Demmin
Tel.: 03998 223907

Außenstelle Neustrelitz
Hittenkofer Straße 28
17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 205262

Außenstelle Waren
Güstrower Straße 11
17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 125617

Deutschkurse werden aufgrund der
aktuellen Situation und der erhöh-
ten Nachfrage von aus der Ukraine
geflüchteten Menschen angeboten.
Die vhs MSE hat dafür sogenann-
te offene Einstiegskurse mit 100
Unterrichtseinheiten geplant. Dabei
werden lebenspraktische Basics ver-
mittelt zur besseren Orientierung im
Alltag.
Bereits begonnen haben zwei Kurse
in der vhs Waren mit insgesamt 30
Teilnehmenden.

Die Übernahme der Honorarkosten
hat der Landkreis Mecklenburgische
Seenplatte zugesichert.
Die Nachfragen an den vhs-Stand-
orten Neubrandenburg, Demmin und
Neustrelitz nehmen ebenfalls zu, so
dass an allen Standorten Deutsch-
kurse organisiert werden.
Im besonderen Maße werden Lehr-
kräfte mit BAMF-Zulassung gesucht.
Ausbildung zur Zertifizierten
Natur- und Landschaftsführerin
/ zum Zertifizierten Natur- und

Landschaftsführer für die Be-
reiche Müritz-Nationalpark und
Naturpark Feldberger Seenland-
schaft
Die vhs MSE plant im Zeitraum
vom 16. September 2022 bis Ende
November 2022 die Ausbildung
zur Zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführerin / zum Zertifizierten
Natur- und Landschaftsführer ent-
sprechend der Richtlinie zur För-
derung von Wissenstransfer und
Informationsmaßnahmen in der Ag-

rar- und Forstwirtschaft des Landes
M-V (WissAgrarFöRl M-V) und ELER
Mitfinanzierung.
Für diese Qualifizierungsmaßnahme
suchen wir eine Lehrgangsleitung /
pädagogische Kursorganisation /
Lehrgangsbegleitung auf Honorar-
basis.

Die Ausschreibung,
aktuelle Angebote
und Informationen sind unter
www.vhs-mse.de

Anlässlich des Internationalen Tages der Pflege am 12.05.2022 ver-
anstalten die Pflegestützpunkte des Landkreises Mecklenburgische
Seenplatte eine Telefonaktion. Interessierte, Betroffene und pflegende
Angehörige haben an diesem Tag in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr die
Möglichkeit Fragen zum Thema Pflege zu stellen, wie z.B.

• Wer und was kann mich zu Hause bei der Pflege und Betreuung
unterstützen?

• Was kommt auf mich zu, wenn mein Angehöriger in ein
Seniorenheim zieht?

• Wie kann ich meine Wohnung so anpassen, dass ich trotz
körperlicher Einschränkungen hier weiterleben kann?

• Welche Voraussetzungen müssen für einen
Schwerbehindertenausweis gegeben sein?

Diese und weitere Fragen werden von den Beraterinnen und Beratern
der Pflegestützpunkte gern beantwortet.

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte
unter folgenden Telefonnummern:

PSP Neustrelitz:
Pflegeberater: 03981/2376101 Sozialberater: 03981/2629064
PSP Waren:
Pflegeberater 0395/570872332 Sozialberater:0395/570872331
PSP Demmin:
Pflegeberater: 0395/570874751 Sozialberater: 0395/570874750
PSP Neubrandenburg:
Pflegeberater: 0395/570875751 Sozialberater: 0395/570875752

Die Pflegestützpunkte des
Landkreises Mecklenburgische Seenplatte informieren:
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In knapp zwei Wochen, am 11. Mai
2022, findet die diesjährige Unter-
nehmensmesse MSEunternehmen
des Landkreises Mecklenburgische
Seenplatte statt – real im Haus der
Kultur und Bildung Neubrandenburg
(HKB) und digital auf www.MSEun-
ternehmen.de.
Die Messe, die sich als Treffpunkt
für die Unternehmen versteht, als
Plattform für Kontakte, Gespräche
und Geschäfte, stellt in diesem Jahr
in Gestaltung, Ablauf und Programm
die Unternehmen selbst in den Mit-
telpunkt.

Schirmherrschaft
Erstmals übernimmt Reinhard Mey-
er, Minister für Wirtschaft, Infrastruk-
tur, Tourismus und Arbeit M-V, die
Schirmherrschaft über die MSEun-
ternehmen, anerkennt und würdigt
so die UnternehmerInnen im Land-
kreis und ihre Leistungen.

„Unternehmen des Jahres 2021“
der Vier-Tore-Stadt Neubranden-
burg
Eine Wertschätzung der Unterneh-
men ist auch die erstmals im Rah-
men der MSEunternehmen stattfin-
dende Ehrung des „Unternehmen
des Jahres 2021“ der Vier-Tore-Stadt
Neubrandenburg. Nachdem diese
coronabedingt im vergangenen Jahr
nur in kleinem Rahmen stattfinden
konnte, ist die Unternehmensmesse
des Landkreises in diesem Jahr ein
der Anerkennung würdiges Umfeld.
Die Ehrung erfolgt vor Ort im HKB
durch Silvio Witt, Oberbürgermeis-
ter der Vier-Tore-Stadt Neubranden-
burg.

Mit Experten diskutieren
Die fachlich unterschiedliche Aus-
richtung der PodiumsteilnehmerIn-
nen – von der bundes- und landes-
politischen Ebene bis zu konkreten
Best Practice-Beispielen von Unter-
nehmen in den Bereichen grüne
Energien, Digitalisierung, Fachkräf-

tegewinnung und -sicherung – deckt
bezüglich der gewählten Themen-
schwerpunkte ein breites inhaltliches
Spektrum ab, bringt neue Aspekte
ein, lädt zur aktiven und intensiven
Diskussion.

Fachpodium „Standortoffensiven,
Strukturwandel und Zukunft der
Wirtschaft in MSE/ MV“ mit: Heiko
Miraß, Parlamentarischer Staats-
sekretär Vorpommern und östliches
M-V; Johannes Arlt, MdB SPD-
Fraktion; Ursula Goldacker, Invest
in M-V; Sven Müller, Vereinigung
der Unternehmensverbände für
M-V e.V.; Maximilian Block, ESB
Invest Vorpommern GmbH; Frank
Bartelsen, Nachfolgezentrale M-V;
Andreas Weber, Handwerkskammer
Ostmecklenburg-Vorpommern; Prof.
Dr. Norbert Zdrowomyslaw, Hoch-
schule Stralsund – Standort- und
Mittelstandsoffensive für MV; Dr.
Andreas Vietinghoff, Automotive M-V
e.V.; Okan Özoğlu, Türkisch-Deut-
sche Industrie- und Handelskammer;
Sabine Lauffer, WMSE GmbH.
Fachpodium „Zukunftswirt-
schaftszone MSE – Brennpunkt-
themen und Lösungsansätze“
mit: Peter Siebken, Vorstand Spar-
kasse Neubrandenburg-Demmin;

Jens Matschenz, Vereinigung der
Unternehmensverbände für M-V
e.V.; Thomas Besse, Arbeitsagen-
tur Neubrandenburg; Ulrike Drews,
UdW – Gesellschaft für Dienstleis-
tung und Beratung, Unternehmens-
beratung der Wirtschaft mbH; Dr.
Yerlikaya-Manzel und Dr. Martin
Manzel, Fachkanzlei für Migrations-
recht und elemanya Personal- und
Unternehmensberatung GmbH; Lisa
Maslo, Concept+; Arne Rakel, LEKA
MV GmbH, Stefanie Beitz Leea MV
e.V., Dr. Fabian Sösemann, GP
Joule GmbH.

Unternehmen im Mittelpunkt
Bei der MSEunternehmen 2022 sind
die AusstellerInnen mittendrin im Ge-
schehen, sind an ihren Ständen für
jeden zu jeder Zeit präsent – real
und digital. Auch, weil ein mobiles
Kamerateam jeden Aussteller/ jede
Ausstellerin interviewt und präsen-
tiert – sicht- und hörbar in der HKB-
Messehalle, über den Live-Stream in
der digitalen Messewelt und in der fil-
mischen Dokumentation der Messe.

Praxisrelevanz
Im Rahmen der MSEunternehmen
2022 findet der erste Arbeitskreis
Gastronomie&Hotellerie MSE statt,

koordiniert vom Projekt WAMOZ
der ÜAZ Waren gGmbH, und ein
Workshop des Firmenservice der
Deutschen Rentenversicherung zu
arbeitgeberrelevanten Themen.

Offen
Den Wünschen und Interessen der
Unternehmen entsprechend, ist die
MSEunternehmen 2022 ab 14 Uhr
auch für Endverbraucher geöffnet.

Netzwerken
Zum Abschluss der MSEunterneh-
men 2022 und eines ereignisreichen
Messetages lädt die Wirtschafts-
förderung alle AusstellerInnen und
ihre Gäste zu einem gemeinsamen
Austausch und Ausklang der Unter-
nehmensmesse des Landkreises
Mecklenburgische Seenplatte.

Die Anmeldung für die MSEunter-
nehmen 2022 endet am 04. Mai
2022.

Informationen zur Messe,
das aktuelle Programm,
Teilnahmebedingungen
und Anmeldung:
www.MSEunternehmen.de

WMSE/AS

Zukunftswirtschaftsstandort MSE: Prominent besetzte Podien
laden zur Diskusion ein

MSEunternehmen 2022
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„Verschiebe Distanzen, entdecke
Coworking-Spaces entlang einer fle-
xiblen Route und lerne MV als inno-
vative Region für hybride Arbeitswel-
ten kennen.“ Das war Idee und Motto
des ersten Cowork Festivals in MV
vom 28.03. bis 03.04.2022. Zahlrei-
che Coworker und Digitalnomaden
aus ganz Deutschland nahmen die
Einladung an, MV und die Möglich-
keiten, hier zu leben und zu arbeiten,
kennenzulernen – unter ihnen auch
Kora Mette, Social-Media-Verant-
wortliche bei der Wirtschaftsförde-
rung Mecklenburgische Seenplatte
GmbH (WMSE), die sich die Cowork-
Spaces in MSE anschaute.

Fast wie Berlin -
Kiezbüro Neustrelitz
Den Anfang machte bei der Cowork-
Tour MSE das Kiezbüro in Neustre-
litz, geleitet von Cowork-Space-Ex-
perte Björn Budack. In der Strelitzer
Straße gelegen, auf halbem Weg

zwischen Markt und Bahnhof ist
man fußläufig schnell bei selbigem
– nicht unwichtig für Coworker aus
beispielsweise Berlin. Zwei Cowork-
Bereiche, sechs Arbeitsplätze, ein
kleiner Konferenzraum und eine
gemütliche Lounge zum Quatschen
und Netzwerken, rund um die Uhr
zugänglich, runden das mobile
Arbeiten in der Residenzstadt ab.
www.kiez-buero.de/neustrelitz

Klein aber oho -
Werkraum Feldberg
Der Werkraum Feldberg in der Alten
Galerie Feldberg ist als Kombination
aus Coworking-Space und Service-
agentur für lokale Kommunikation
am Puls der Zeit und der Region.
Betreiber Susan und Robert Gard-
lowski bieten mit vier Arbeitsplätzen,
einem Konferenzraum, Streaming
Studio, einer gemütlichen Ecke für
Rückzug und Austausch und bei Be-
darf sogar einer Unterkunft auch auf

kleinem Raum alles, was Coworker
zum Arbeiten brauchen.
www.werkraum-feldberg.de

Der Name ist Programm -
DaVinci3 Wrodow
Der Coworking- und Coliving-Space
Davinci3 in Wrodow beeindruckt. Mit
der Größe des ehemaligen Bullen-
stalls – wir reden über 602 m2. Mit
der Ausstattung. Mit der Sammlung
des Künstlers Sylvester Antony. Mit
den Möglichkeiten für Tagungen,
Weiterbildung und Netzwerkevents.
Acht Arbeitsplätze, eine gemütli-
che Sitzecke, Konferenzräume und
Eventfläche, Ferienwohnungen und
-zimmer und eine Sauna lassen
Arbeit und Freizeit verschmelzen
zu einer neuen Form der Lebens-
zeitgestaltung in beeindruckendem
Ambiente. www.davinci3.de

Beste Verbindungen - DIZ NB
Gut vernetzt und kostenfrei für Grün-
derInnen mit digitalen Geschäfts-
ideen – das ist der Coworking-Space
des Digitalen Innovationszentrums
in der Neubrandenburger Gersten-
straße. Drei Arbeitsplätze, ein Konfe-
renzraum und der direkte Austausch
mit den Digitalexperten des DIZ la-
den ein zum Gedankenaustausch,
Ideen entwickeln, Unternehmen
gründen. Das DIZ wird mit Mitteln
des Europäischen Sozialfonds und
des Landes MV unterstützt.
www.diznb.de/coworking/

In eigener Sache –
EGZ Waren/ Müritz
Last but not least gehört natürlich
auch der Coworking-Space der
WMSE im EGZ Waren/Müritz zu den
mobilen Arbeitsplatzmöglichkeiten
in MSE. Drei modern ausgestattete
Arbeitsplätze, zwei Konferenzräu-
me, Kaffeeküche und ein reger Aus-
tausch mit den MieterInnen des EGZ
runden bei flexiblen Konditionen das
Angebot des Arbeitens auf Zeit am
Kleinen Meer ab.
www.wirtschaft-seenplatte.de

Fazit
MSE braucht sich in Sachen mo-
derne Arbeitswelten nicht zu verste-
cken. Coworking bietet die Chance,
sich zu vernetzen, Impulse zu geben
und zu empfangen, der Kreativität
freien Lauf lassen, sich auszutau-
schen. Wo geht das besser, als da,
wo andere Urlaub machen wollen.

Arbeiten, wo andere Urlaub machen - COWORKspace im EGZ Waren/Müritz

Coworken in edlem Ambiente - DaVinci3 Wrodow
Platz ist in der kleinsten Hütte -
Werkraum Feldberg

WMSE/KM

Besser als Kreuzberg - Kiezbüro Neustrelitz

Am 07. April 2022 fand die zwei-
te digitale #MSEwasserstoff der

Wirtschaftsförderung Mecklen-
burgische Seenplatte GmbH zum

Thema „Wasserstoffstandort MSE“
statt. Ihr Fazit: Das Multitalent Was-
serstoff ist einer der zukunftsträch-
tigsten Energieträger. Für dessen
Herstellung unsere Region mit den
Möglichkeiten zur Erzeugung rege-
nerativer Energien als Grundlage
für grünen Wasserstoff prädestiniert
ist, international ganz weit vorne
mitmischen kann.
Gastredner: Dr. Stefan Kaufmann,
Innovationsbeauftragter der Bun-
desregierung (Grüner Wasserstoff),
Dr. Mischa Paterna, Wasserstoff-

energiecluster M-V e.V., Matthias
Niedzwetzki, WindBauer GmbH,
Matthias Lamp, GP Joule GmbH,
Hannah Kusche, Referentin Minis-
terium für Wirtschaft, Infrastruktur,
Tourismus und Arbeit M-V (Abt.
Energie und Landesentwicklung)

Alle Vorträge, der Veranstal-
tungsmitschnitt und wichtige
Termine:
https://wirtschaft-seenplatte.
de/msewasserstoff

WMSE/AS

Cowork-Tour MSE

MSE hat das Potenzial für eine globale Spitzenposition in der Wasserstofftechnologie

(v.l.n.r): Matthias Lamp (GP Joule GmbH), Sabine Lauffer und Stephan
Kunkel (WMSE GmbH) Foto: WMSE

Fo
to

s:
w

w
w.

co
w

or
ki

ng
-fe

st
iv

al
-m

v.
de

;W
M

SE



Mecklenburgische Seenplatte | Jahrgang 11 | Ausgabe 04/2022 INFORMATIONEN AUS DER WIRTSCHAFT | 11

Eine Rückkehrerin nach MSE ist
auch Christiane Thederan. Inspiriert
von ihren langjährigen Erfahrungen
in der Kinder- und Jugendhilfe in
Berlin, widmet sich die studierte Er-
zieherin und Sozialpädagogin mit
ihrem Unternehmen „Querleben“
und mittlerweile zehn MitarbeiterIn-
nen in Mirow und ganz MV der Be-
ratung und Begleitung von Familien
mit beeinträchtigten und pflegebe-
dürftigen Kindern.

Dabei setzt „Querleben“ auf den indi-
viduellen Aufbau eines Entlastungs-
und Versorgungsnetzwerkes für be-
troffene Familien, auf Beratung und
Unterstützung für die Beantragung
und Durchsetzung sozialrechtlicher
Leistungsansprüche. Der stun-
den- oder tageweise Einsatz von
Pflege- und Betreuungskräften, die
Möglichkeit des Austausches oder
Therapie-Intensiv-Wochen im Quer-
leben-Inklusions- und Familienhotel

Mirow helfen Betroffenen, auszu-
spannen und Therapieangebote zu
nutzen.

Unterstützung für
Kinder-Lebens-Lauf gesucht
Am 26.09.2022 macht die Engels-
Fackel des 7.000 Kilometer langen,
deutschlandweiten Kinder-Lebens-
Laufes Station bei Querleben in
Mirow. Von hier aus geht es dann
140 Kilometer zur nächsten Sta-

tion. Christiane Thederan hofft auf
viele Unterstützer. Die ein Stück
des Weges als Spendenlauf oder
Wandertag zurücklegen - joggend,
wandernd, paddelnd, auf Rad oder
Pferderücken.

Informationen und Kontakt:
Christiane Thederan,
Tel.: 0151-59414533,
info@querleben.de

Am 01. April 2019 wurde das Welco-
me Center MSE für Fachkräfte durch
das Unternehmensnetzwerk RWI
Regionale Wirtschaftsinitiative Ost
Mecklenburg-Vorpommern e.V. ins
Leben gerufen. Gedacht war es als
Anlaufstelle zur Beratung und Unter-
stützung von Fachkräften, Rückkeh-
rern, Studierenden, Zuzüglern und
deren Familien aus dem In- und Aus-
land. Um dringend benötigte Fach-
kräfte für MSE zu gewinnen, sie vom
Leben und Arbeiten in der Seenplat-
te zu überzeugen. Tatsächlich ist da-
raus sehr viel mehr geworden, wie
Projektleiterin Dajana Vater erzählt.

Dajana, man denkt ja, dass es
eher ältere Leute nach dem
Arbeitsleben nach MSE zieht.
Stimmt das?
„Absolut nicht. Der weitaus größ-
te Teil der Anfragen entfällt mit 40
Prozent auf Rückkehrer und mit 35
Prozent auf Zuzügler. Altersmäßig
sind das zu 32 Prozent die 31- bis
40-Jährigen bzw. zu 21 Prozent die
41- bis 54-Jährigen. Die meisten
wollen auch in MSE arbeiten und tun
dies - im medizinischen Bereich, als
Lehrer/in oder in Ingenieurberufen.
Die Intention für MSE ist bei den
Rückkehrern meist die Heimat, Fa-
milie und oft auch der Wunsch nach
einer Lebensqualität, die sich viele
in Großstädten nicht mehr leisten
können oder wollen. Für Zuzügler
ist ganz oft ein Paradigmenwechsel
ausschlaggebend: Karriere ist nicht
alles, man hat das Leben in Metro-
polen mit ihren Möglichkeiten genos-
sen, möchte nun aber ein anderes,
bewussteres, entschleunigtes Leben
in einer dafür geeigneten Umge-
bung. Dass das auch Abstriche mit
sich bringt, ist den Leuten bewusst
und wird in Kauf genommen - für
das eigene Haus mit Garten, Natur,
Ruhe, Platz für eigene Ideen und

Selbstentfaltung. Kunst, Kultur und
soziale Infrastruktur gibt es auch in
MSE. Soll es mehr sein, sind Berlin
oder Hamburg nicht weit.“

Mit welchen Fragen kommen die
MSE-Interessierten zu Euch?
„Das ist ganz unterschiedlich. Den
Schwerpunkt der Beratung machen
mit 46 Prozent Fragen zu Arbeit und
Bildung aus, gefolgt von 42 Prozent
zu Leben und Wohnen.“

Was heißt das konkret?
„Es gibt keine Standardanfragen.
Leute, die nach MSE (zurück)
kommen wollen, haben sehr unter-
schiedliche Beweggründe und ent-
sprechend auch sehr unterschied-
liche Anliegen. Das reicht tatsächlich
von der Suche nach Job, Haus,
Wohnung oder Kindergartenplatz
bis hin zur Unterstützung bei der
Ausgestaltung von Arbeitsverträgen
oder Visabeschaffung, zieht es je-
manden aus dem Ausland zu uns
an die Seenplatte. Wir helfen aber
auch in anderen Fällen. Wie einem
Hamburger, der sich einsam fühlte
und gerne mal wieder Platt snacken
wollte. Dem konnten wir eine Skat-
Gruppe in Friedland empfehlen und
seitdem fühlt er sich in MSE pudel-
wohl. Oder eine Hessin, die es in
ein Dorf bei Demmin gezogen hat.
Und die mit dem Hinweis, dass das
Obst an den Straßen in MSE auch
gesammelt werden darf, damit jetzt
ihren geliebten Äppelwoi braut. Und
selbst das hört sich noch geplanter
an, als der Arbeitsalltag für meine
Kollegin Stephanie Lubig und mich
ist. Eigentlich wissen wir morgens
nie genau, was der Tag bringt und
mit welchen kleinen oder großen
Problemen wir uns auseinander-
setzen werden, wer urplötzlich mit
welchem Anliegen oder Problem bei
uns im Büro steht.“

So spontan kommen die Leute
auf Euch zu?
„Die meisten erfahren durch die so-
zialen Medien von uns, durch Ver-
weise unserer Kooperationspartner
oder klassisch durch Empfehlung.
Natürlich sind wir auch auf regiona-
len Veranstaltungen wie dem Heim-
kehrertag oder Messen präsent.
Hier kommen oft Angehörige oder
Freunde auf uns zu, die potenziel-
len Rückkehrern oder Zuzüglern von
uns berichten – und kaum glauben
können, dass unser Service kos-
tenfrei ist. Das ist möglich, da das
Welcome Center mit Mitteln aus dem
Europäischen Sozialfond und dem
Vorpommern-Fond finanziert wird.
Viele Kontakte werden mittlerweile
auch bei unseren Stammtischen ge-
schlossen, bis hin zu gemeinsamen
Laufgruppen, Freundschaften und
sogar Beziehungen.“

Was macht für Dich den Reiz der
Arbeit im Welcome Center aus?
„Ich mag die Arbeit mit und für Men-
schen, den engen persönlichen
Kontakt, die Vielfältigkeit der Auf-
gaben, verbunden mit ganz viel Un-
wägbarkeiten und noch mehr Krea-
tivität und vor allem die Ergebnisse
unserer Arbeit. Die wir unmittelbar,
sehr persönlich und mit ganz viel
Dank täglich sehen können. Das
macht das Welcome Center zum
perfekten Job für mich. Echter Ser-
vice für echte Menschen mit echten
Problemen – Regionalmarketing
für MSE mal anders. Wenn sich
unser Angebot im Landkreis etab-
liert hat, es für Unternehmen selbst-
verständlich ist, ihre offenen Stellen
bei uns zu platzieren und uns in
Anspruch zu nehmen, um neuen
Mitarbeitern auch außerhalb des
Arbeitsplatzes den Start in MSE zu
vereinfachen, haben wir alles richtig
gemacht.“

Wird denn der spürbare Trend
des Zuzugs nach MSE anhalten?
„Corona war in gewisser Weise ein
Katalysator. Die Menschen hinter-
fragen stärker denn je ihre Lebens-
situation und entscheiden sich, wie
und wo sie leben wollen. Und das ist
immer öfter nicht die teure Großstadt
sondern Regionen wie MSE. Daher
wird auch unser Service weiter ge-
fragt sein. Es ist doch schön, sich in
einer neuen, alten Heimat, in einem
neuen Leben abgeholt und wirklich
willkommen zu fühlen. Welcome
Center sollte es bundesweit geben.
Unsere Thematik ist kein Ost-West-
Thema sondern eines zwischen
Stadt und Land.“

Das Gespräch mit Dajana Vater führ-
te Anya Schlie

Informationen zum Welcome
Center MSE und Stimmen von
Rückkehrern/ Zuzüglern:
www.welcome-mse.de
www.rwi-mv.de

Hilfe für Familien mit pflegebedürftigen Kindern

3 Jahre Welcome Center Mecklenburgische Seenplatte

Gute Ideen für MSE

Wir sehen uns. In der Seenplatte!

Ein starkes Willkommens-Team
für MSE: Dajana Vater (vorne) und
Stephanie Lubig (hinten)
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Wer fastet, tut dies meist aus religiö-
sen Gründen, aus gesundheitlichen
oder weil man abnehmen möchte.
Aber ist der rigorose Verzicht auf
beispielsweise Kohlenhydrate ge-
sund? „Nur bedingt“, erklärt Prof.
Dr. Luzia Valentini, Professorin der
Klinischen Diätetik und Ernährung
an der Hochschule Neubrandenburg
(HS NB). „Eine zu starke Reduktion
von Kohlenhydraten im Rahmen von
Low-carb-Diäten kann über längere
Zeit die Sterblichkeit erhöhen.“ Prof.
Valentini empfiehlt deshalb, den
Verzicht nicht allzu lange zu prak-
tizieren. Einige Menschen müssen
jedoch krankheitsbedingt dauerhaft
auf gewisse Kohlenhydrate verzich-
ten – bei einem Reizdarmsyndrom
(RDS) beispielsweise oder bei einer
Dünndarmfehlbesiedlung (SIBO).
„ErnährungswissenschaftlerInnen
raten den Betroffenen dann zu
einer so genannten Low-FODMAP-
Diät, dem bewußten Verzicht auf
bestimmte kurzkettige Kohlenhyd-
rate, die im Dickdarm Verdauungs-

beschwerden wie Blähungen und
Bauchschmerzen auslösen. Was auf
viele herkömmliche Hülsenfrüchte,
Obst- und Gemüsearten wie Äpfel,
Birnen, Blumenkohl oder Bohnen
zutrifft.“, sagt Prof. Valentini. Die in
Folge ballaststoffarme Ernährung
wiederum erhöht das Risiko für Herz-
kreislauferkrankungen. Wie jedoch
können sich Betroffene trotzdem ge-
sund ernähren? Eine Antwort fand
Diätik-Studentin Greta Ahlemann im
Rahmen ihrer Abschlussarbeit. Sie
entwickelte und testete Rezepte, die
beides erfüllen: Eine Beruhigung des
Reizdarms und die ausreichende
Aufnahme von Ballaststoffen.
Auf Anregung von Ernährungsme-
diziner Prof. Dr. Christian Sina (Uni-
versität zu Lübeck) bereicherte die
Nachwuchs-Wissenschaftlerin in
ihrer Abschlussarbeit die gängige
Therapie um gesunde Kohlenhyd-
rate, so genannte MACs (microbio-
ta accessible carbohydrates). Das
Ergebnis – Rezepte für die so ge-
nannte „Low FODMAP - High MAC-

Diät“ – testete sie erfolgreich an
gesunden Erwachsenen. „Bei einer
ausreichenden Aufnahme von MACs
kann die Darmmikrobiota positiv
verändert werden, vermehren sich
günstige Darmbakterien - vorteil-
haft gerade für Menschen mit RDS
oder SIBO, um Mangelernährung zu
vermeiden“, erklärt die Absolventin
der Hochschule Neubrandenburg.
„MACs bestehen hauptsächlich aus
Ballaststoffen und können beispiels-
weise über Quinoa, Hafer, Buchwei-
zen, Linsen und Kichererbsen auf-
genommen werden.
Die Low FODMAP - High MAC - Diät
könnte also eine alternative Behand-
lungsmöglichkeit für RDS und SIBO
werden. An Studien mit tatsächlich
Erkrankten kann Diätassistentin
Greta Ahlemann, jetzt als Studien-
mitarbeiterin an der Universität zu
Lübeck, mitwirken.

Der Studiengang Diätetik
DiätassistentenInnen können an-
hand wissenschaftlicher Grundla-
gen und Methoden prozessgeleitet
handeln. Ihre Fachkenntnisse und
Fähigkeiten werden um die Planung
und Durchführung künstlicher Ernäh-
rungstherapien, der Interpretation
von ernährungsrelevanten Labor-

werten, Arzneimittelkenntnissen und
bio- und gesundheitswissenschaft-
licher Inhalte erweitert. Zudem wer-
den Fähigkeiten zur Durchführung
und Präsentation eigener wissen-
schaftlicher Studien vermittelt.

Informationen:
https://www.hs-nb.de/
studiengaenge/bachelor/
diaetetik-bsc/profil-und-ein-
blicke/

Kohlenhydrate fürs Immunsystem

Rund 30 Teilnehmende wurden
zu Studienbeginn geschult, haben
dann mehrere Wochen nach den
Rezepturen gekocht und Fragebö-
gen ausgefüllt.

Förderung von Kleinprojekten
Solawi - Ausbau der
Nahversorgung auf dem Lande

In KleinTrebbow gibt es die einzige
solidarische Landwirtschaft (Solawi)
der Mecklenburgischen Seenplatte
(www.solawi-trebbow.de).
Die AkteurInnen haben sich unter
dem Dach des Landkulturhof e.V.
und aus der Initiative eines Land-
wirtes, einer Gärtnerin und vieler
engagierter Menschen heraus vor
etwa fünf Jahren gegründet. Sie
produzieren Fleisch, Molkereipro-
dukte, Gemüse, Obst und weitere
Produkte der Grundversorgung für
die Region. In einer Solawi tragen
mehrere private Haushalte die Kos-
ten des landwirtschaftlichen Betrie-
bes. Im Gegenzug erhalten sie An-
teile am Ernteertrag. Der persönliche
Bezug und die Direktvermarktung
verdeutlichen für ErzeugerInnen
und VerbraucherInnen die vielfälti-
gen Vorteile einer nicht-industriellen,
marktunabhängigen Landwirtschaft.

In der Solawi fließen die Lebensmit-
tel in einen eigenen, transparenten
Wirtschaftskreislauf, der von den
VerbraucherInnen mitorganisiert und
finanziert wird. Nicht das Produkt er-
hält einen Preis, sondern die Teilneh-
merInnen sorgen gemeinsam dafür,
dass das Jahresbudget gedeckt ist,
das Projekt auch in Krisenzeiten
oder bei Missernten auf stabilen
Beinen steht. Überschüsse in sehr

guten Jahren werden im Gegen-
zug an alle MitbauerInnen verteilt.
So entsteht ein enges Netzwerk auf
stabiler Vertrauensbasis. Darüber
hinaus fördert die SoLawi in enger
Zusammenarbeit mit dem NABU
den Naturschutz, erhält eine nach-
haltige und vielfältige Landwirtschaft
mit kurzen Wegen für regionale Le-
bensmittel und eine Reduktion des
CO2-Ausstoßes.

Im Rahmen des Solawi-Kleinpro-
jektes wurden die Anschaffung und
Inbetriebnahme einer Kühlzelle und
der Bau eines überdachten Unter-
standes gefördert.
Darüber hinaus stand der Zuschuss
für einen geschützten Anbaubereich
von 300 m² in Form von Gewächs-
häusern und Folientunneln zur Ver-
fügung.
Die LAG Mecklenburg-Strelitz unter-
stützte das Vorhaben im Jahr 2021
mit einem Regionalbudget in Höhe
von 15.940,86 Euro.

Informationen zu den drei
LEADER-Regionen in der
Mecklenburgischen Seenplatte:
www.leader-mse.de

Kontakt:
Regionalmanagement LAG
„Mecklenburg-Strelitz“
Bettina Wilhelm-Wiehle
bettina.wilhelm-wiehle@lk-
seenplatte.de
Telefon: 0395 57087-3425

LEADER unterstützt Ideen
Ideen für die Region werden in der Seenplatte auch mit Unterstützung der Experten der LEADER-Aktionsgrup-
pen Demminer Land, Mecklenburg-Strelitz und Mecklenburgische Seenplatte-Müritz geprüft, bewertet und ggf.
mit Mitteln aus dem LEADER Förderprogramm der EU zur Förderung ländlicher Regionen unterstützt.

Mit der Kleinprojekt-Förderung können Folientunnel gebaut werden
Foto: Landkulturhof e.V.
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Als Alternative zu ausgefallenen
Präsenzmessen haben das Regio-
nale Unternehmensnetzwerk Meck-
lenburgische Schweiz e.V. (RUN)
und Gaming-Spezialist DJAMACAT
GmbH eine etwas andere digitale
Ausbildungsmesse an die Schulen
gebracht.
„Mit einer so großen Resonanz haben
wir nicht gerechnet.“, zieht Projektko-
ordinatorin Katrin Berndt Zwischenbi-

lanz. „Natürlich waren wir überzeugt
vom Nutzen einer regionalen digi-
talen Messe, die von den Schüler-
Innen im Rahmen des Unterrichts
erkundet werden kann. Die ersten
Auswertungen haben unsere Erwar-
tungen jedoch bei weitem übertrof-
fen.“ Einen Grund dafür sieht Berndt
darin, dass die Ausbildungsmesse
über drei Monate ganztägig besucht
werden kann. „So haben die Schulen

keinen Druck, sich einen bestimmten
Tag freizuhalten und Lehrpläne um-
zulegen.“ Außerdem hat sich Katrin
Berndt im Vorfeld die Mühe gemacht,
das Angebot bei den SchulleiterInnen
und Lehrkräften für AWT-, Informatik-
und Berufsorientierung in den einzel-
nen Schulen der Region persönlich
vorzustellen. „Wir haben Handouts
mit Aufgabenstellungen für die Mäd-
chen und Jungen vorbereitet, die im
Unterricht genutzt werden können.
Das Wichtigste jedoch ist, dass wir
die jungen Leute da abholen, wo sie
sich auskennen und wohl fühlen - im
Gaming-Bereich.“
Firmen und Berufe werden im Rah-
men der Messe spielerisch durch
Minigames und eingebaute Quizze
kennengelernt. Um die gesponsor-
ten Preise wie Tablet, Smartphone
oder eine Musikbox zu gewinnen,
müssen die potentiellen Azubis Fra-
gen beantworten. Hinweise dazu fin-
den sie bei der Auseinandersetzung
mit dem jeweiligen Unternehmen,
beispielsweise beim Ansehen der
Image- oder Recruiting-Videos auf

dem RUN-Azubi-Portal. Die Berufs-
orientierungsmesse umfasst mehr
als 11 verschiedene Räume mit 45
Messeständen zu 67 Ausbildungs-
berufen. Nach Ostern werden die
SchülerInnen der 9. und 10. Klassen
der Siegfried Marcus-Schule Malchin
erstmals auch die Möglichkeit des
Live-Chats mit Unternehmern haben.

Die virtuelle Ausbildungsmesse
ist frei zugänglich unter
www.azubi-mse.de.

Interessierte Ausbildungsbetriebe
können sich noch jederzeit für einen
eigenen Messestand anmelden.

Kontakt:
Katrin Berndt
Koordinatorin RUN e.V.
berndt@netzwerk-run.de
www.netzwerk-run.de
Tel.: 03994-2999510

Große Resonanz auf Gaming-Berufsorientierung

Große Freude bei bereits mehr als 500 Messebesuchern Foto: @RUN

Gerade 30-jährig, hatte Jung-
unternehmer Georg Köcher nach
der Übernahme eines Steuerkanz-
lei-Standortes in Waren bereits
Erfahrung in der Führung eines
Unternehmens – zunächst mit den
Prioritäten Umstrukturierung und
Etablierung am Markt. Trotz des
eigenen Erfolges übernahm Köcher
im Februar 2022 krankheitsbedingt
noch die Familienkanzlei, um die
zehn langjährigen Mitarbeitenden
weiter beschäftigen zu können.
Zu der geordneten und geplanten
Übernahme, die im Idealfall drei
Jahre in Anspruch nimmt, kommt
jetzt zusätzlich die Aufgabe dazu,
sich abzeichnende Probleme früh-
zeitig zu erkennen. Eines davon
– verhindern, dass sich der Fach-
kräftemangel auf das eigene Unter-
nehmen auswirkt. Schnell wurde

klar: Hier braucht es Fachwissen.
Georg Köcher beauftragte den
Kompetenzkreis Attraktive Arbeit-
geber und hier Personalmanage-
ment-Expertin und Coach Agnie-
szka Lieser mit einer Erstanalyse,
um herauszufinden, wie es um die
Mitarbeiterbindung der Kanzlei be-
stellt ist. “Das Analysegespräch war
für mich so motivierend, dass ich
bereits einen Tag später mit der
Umsetzung startete. Frau Lieser
hat viele Impulse gegeben, die Mut
machten und neue Horizonte ge-
öffnet haben”, meint Köcher. Und
weiss, dass er mit dem Kompetenz-
kreis ein starkes Team an seiner
Seite hat, um die anstehenden
Veränderungen in verschiedenen
Bereichen umzusetzen, so den Er-
folg und das Weiterbestehen der
Kanzlei zu sichern. Hinter den ge-
planten Veränderungen steht der
Anspruch, einer der besten Arbeit-
geber der Region mit attraktiven
Arbeitsplätzen zu sein.
Eine Inspirations- und Motivations-
quelle für den bodenständigen
Jungunternehmer sind auch seine
MitarbeiterInnen: „Die Expertise
des Kompetenzkreises hat mir

geholfen, meine Mitarbeiterinnen
einzubinden, die Unternehmens-
ziele mit strategischem Perso-
nalmanagement in Einklang zu
bringen, ohne das Team zu überfor-
dern. Denn das Tagesgeschäft hat
stets Priorität. Wir wollen als Team
und Unternehmen in der Region
auch für die Region da sein und ge-

meinsam mit Gleichgesinnten das
Netzwerk moderner ArbeitgeberIn-
nen ausbauen.“

www.steuerberatung-
koecher.de
www.kompetenzkreis-
arbeitgeber.de

Mitarbeiterbindung durch Netzwerkkompetenz
Kompetenzkreis Attraktive Arbeitgeber

Analysegespräche mit den Experten des Kompetenzkreises
Foto: Kompetenzkreis Attraktive Arbeitgeber
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Nach zwei pandemiebedingt schwie-
rigen Jahren startet der Tourismus in
MSE jetzt mit voller Kraft und pünkt-
lich in die neue Saison. Wie mit MÜ-
RITZrundum, das seit 01.04.2022
neu auch die Feldsteinscheune
Bollewick ansteuert. „Wir freuen uns

sehr, dass wir mit den MÜRITZrund-
um-Bussen jetzt erreichbar sind und
diese auch von den Einheimischen
genutzt werden können. Wir sind
nicht nur eine Schlecht-Wetter-Al-
ternative in der Region, sondern
ein lebendiger Ort mit Künstlern,
guter Gastronomie und beliebten
Veranstaltungen“, so Antje Styskal,
Bürgermeisterin der Gemeinde Bol-
lewick. Eine weitere Neuerung für
2022 ist der verlängerte Einsatz der
MÜRITZrundum-Gästeguides - von
zwei Monaten in 2021 auf einen Ein-
satz jetzt von Juni bis September. Die
Gästeguides sind Ansprechpartner
für Informationen zu Ausflugszie-
len an den jeweiligen Haltestellen,
Gästebefragungen und eine bes-
sere Gästelenkung. Und auch das
Nationalparkschiff DIANA startete
am 16.04.2022 wieder mit Ermäßi-
gungen für Gästekarteninhaber in die
Saison. Bei 71.487 Fahrten in 2021
ist das Angebot von MÜRITZrundum
bei den Gästen angekommen.

Zumal Gesetzesänderungen auf
Landesebene im Rahmen des Kur-
abgabegesetzes Grundstein dafür
sind, MÜRITZrundum zu SEEN-
PLATTErundum zu erweitern. Rein-
hard Meyer, Wirtschaftsminister von
Mecklenburg-Vorpommern, unter-
stützt das Vorhaben: „Mit der Gäs-
teCard MÜRITZrundum wurde ein
attraktives, aber bisher regional be-
grenztes Mobilitätsangebot geschaf-
fen. Das Prädikat Tourismusregion
bietet die Option, das Erhebungs-
gebiet auszuweiten – mit dem Ziel
der territorialen Erweiterung auf die
gesamte Seenplatte und der Einbe-
ziehung neuer Gemeinden und An-
gebote für die GästeCard.“ Pläne
für eine Erweiterung gibt es bereits:
„Mit Bollewick konnte eine neue Ver-
bindung integriert werden. Perspekti-
visch sollte Kargow schnellstmöglich
als Tourismusort folgen und nächstes
Jahr könnte Malchow angebunden
werden“, sagt Wolf-Dieter Ringguth,
Vorstandsvorsitzender des Touris-
musverbandes Mecklenburgische
Seenplatte e.V.
Zur Weiterentwicklung des Projektes
geht auch der Landkreis einen wich-
tigen Schritt beim Nahverkehrsplan:
„Durch MÜRITZrundum haben eini-
ge Linien eine verbesserte Taktung
erfahren. Das zeigt die Bedeutung
touristischer Verkehre in unserer
Region, so dass wir diese zukünftig
wie den Schülerverkehr in unseren
Nahverkehrsplan integrieren. Es ist
unsere Aufgabe, diesen Bedarf abzu-
sichern“, sagt Landrat Heiko Kärger.

www.mueritz-rundum.de
www.mecklenburgische-
seenplatte.de

Rund um die Müritz - kostenfrei
Das 2018 gestartete Modellprojekt
MÜRITZrundum ist zum Vorreiter
für umlagefinanzierte Mobilität im
nord- und ostdeutschen Raum
geworden. Mit MÜRITZrundum
können Übernachtungsgäste in
den Orten Waren (Müritz), Klink,
Röbel/Müritz und Rechlin von der
kostenfreien Nutzung des ÖPNV
profitieren. Das Projekt wurde mit

dem FAHRTZIEL NATUR AWARD
2018 und als LEUCHTTURM DER
TOURISMUSWIRTSCHAFT 2019
ausgezeichnet. Dank der neuen
IC-Verbindung zwischen Dresden
und Rostock ist die Mecklenbur-
gische Seenplatte via Berlin her-
vorragend an das überregionale
Bahnnetz angebunden.

Der Tourismus in MSE nimmt wieder Fahrt auf
Gesucht:
Gästeguides (m/w/d)
für MÜRITZ rundum

Busbegleiter oder Gästegui-
des sind Ansprechpartner für
die Gäste in den Bussen rund
um die Müritz und vor Ort - zu
Ausflugszielen, aktuellen Ver-
anstaltungen und den Busver-
bindungen, aber auch für An-
merkungen und Kritik. Der Start
bei MÜRITZrundum erfolgt
am 30. und 31. Mai 2022 mit
Schulungstagen zum Projekt.
Die Einsatztage zwischen dem
30. Mai und dem 20. September
2022 sind flexibel und auch als
Praktikum möglich.
Wer einen Sommer-Job sucht mit
abwechslungsreichem Arbeits-
alltag, ist bei MÜRITZrundum
genau richtig. Wer kommunikativ
ist, serviceorientiert, offen für In-
formationen und neue Themen,
verantwortungsbewußt, zuver-
lässig, erfahren im Umgang mit
Gästen, strukturiert arbeitet und
die Region kennt, ist der per-
fekte Gästeguide. Interessiert?
Dann bis zum 10. Mai 2022 hier
melden: Anika Weisbrich, mue-
ritzrundum@1000seen.de,
Telefon: 039931/53816

Gästeservice groß geschrieben

Schifffahrt, Kunst, Zusammenhalt –
diese drei Worte beschreiben tref-
fend das diesjährige Netzwerktreffen
der TouristikerInnen des Kumme-
rower und Malchiner Sees. Knapp
50 TouristikerInnen und interessierte
BürgerInnen folgten am 06.04.2022
der Einladung von Tourismuskoor-
dinatorin Angelika Groh (RUN e.V.)
ins Schloss Kummerow. Aileen Ku-
nert und Juliane Henke nahmen die
TouristikerInnen zunächst mit auf
eine Führung durch die Räume des
Schlosses und in die dortige foto-
grafische Dauerausstellung. Die ab
Sommer durch einen Audioguide für
die Gäste ergänzt wird, sowie durch
feste historische und kunsthistori-
sche Führungen.
Mit Blick auf den Kummerower
See folgte im Veranstaltungssaal
des Schlosses die Begrüßung der
Gemeinde Kummerow als neues

Mitglied im RUN-Netwzerk. Netz-
werkkoordinatorin Katrin Berndt
freute sich, dem Bürgermeister
der Gemeinde Kummerow, André
Ebeling, die RUN-Mitgliedsurkunde
persönlich überreichen zu können.
Im Anschluss stimmte Tourismus-
koordinatorin Angelika Groh auf die
nachfolgenden Themen ein und be-
tonte die Wichtigkeit einer gemein-
samen touristischen Positionierung
der Region rund um dem Kumme-
rower und Malchiner See: „Ziel der
TouristikerInnen sollte es sein, sich
zu einer Tourismusregion zusam-
menzuschließen – für eine zukünftig
gemeinsame auch finanzielle Basis
für den Tourismus der Region.“ Eine
Änderung des Kommunalen Abga-
begesetzes ermöglicht es, sich als
Tourismusregion prädikatisieren zu
lassen und eine Kurabgabe zu erhe-
ben. Die Einnahmen können für den

Ausbau und Erhalt der touristischen
Infrastruktur, für Marketingmaß-
nahmen und für Mobilität genutzt
werden. Erste Maßnahmen wurden
bereits in die Wege geleitet und das
Konzept „Tourismusregion“ den Ge-

meindevertretungen vorgestellt, wie
Manja Wulf vom Tourismusverband
Mecklenburgische Seenplatte e. V.
erläuterte. Thomas Fitzke, Referent
für Tourismus und Infrastruktur bei
der Wirtschaftsförderung MSE, er-
läuterte im Anschluss den aktuellen
Stand zu Radverkehrszählungen,
Ausschilderungen und das Rad-
wegkonzept des Landkreises. Nach
diesem wurde der Radweg rund um
den Kummerower See erst kürzlich
komplett neu beschildert wurde.

Kontakt:
Angelika Groh
Tourismuskoordinatorin
Kummerower See
groh@netzwerk-run.de
Tel.: 0170 5266194
www.netzwerk-run.de

Zusammenwachsen zu einer Tourismusregion

Schloss Kummerow: Führung
durch die Fotografische Ausstel-
lung Foto: @RUN e.V.

Gästeguides sind bei MÜRITZrund-
um erster Ansprechpartner,
Problemlöser und Tippgeber

Foto: Tourismusverband MSE
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Historisches Wissen nutzen
Beim Osterallerlei im AGRONEUM
ging es gewohnt bunt zu – beginnend
mit der Sonderschau zu den Hinter-
gründen und Besonderheiten des
Osterfestes über das Eierfärben mit
althergebrachten Mitteln wie Rotkohl,
Rote Bete, Zwiebelschalen, Holun-
der oder Kurkuma, Osterkörbchen
basteln bis zur beliebten Osterrallye
mit süßen Überraschungen für Klein
und Groß und der Lämmertaufe von
sechs Osterlämmchen. „Unsere Ver-
anstaltungen bieten die Möglichkeit,
unser einzigartiges Freilichtmuseum
zu entdecken und Landwirtschafts-
geschichte hautnah zu erleben“, sagt
Museumsleiterin Anke Gutsch. Und
gibt einen Ausblick auf viel Spannen-
des im Mai.
So findet am 08.05.2022 wieder der
beliebte Pflanzen- und Töpfermarkt
statt. Der in diesem Jahr mit einem
besonderen Highlight aufwartet: Der
Überführung eines Traktors LANZ
D-7506 Ackerluft von 1939. Diesen
erhält das AGRONEUM im Rahmen
einer kooperativen Zusammenarbeit
als Dauerleihgabe von der Hoch-
schule Neubrandenburg. Den Koope-
rationsvertrag dazu unterzeichneten
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerd Teschke,
Rektor der Hochschule Neubranden-
burg, und Sabine Lauffer, Geschäfts-
führerin der MuSeEn gGmbH und
der WMSE GmbH, am 12.04.2022.
Professor Dr. Gerhard Flick (Stu-
diengang Agrarwirtschaft): „Um das
Fahrzeug langfristig zu erhalten und
auch die fachlich fundierte konserva-
torische Betreuung zu sichern, haben

wir uns entschlossen, eine Koope-
ration mit dem AGRONEUM einzu-
gehen und das Fahrzeug als Dauer-
leihgabe zur gemeinsamen Nutzung
und als Basis für gemeinsame Lehr-
veranstaltungen in der historischen
Landtechnik zu nutzen.“ Die Überga-
be des historischen Traktors an das
AGRONEUM erfolgt am 08.05.2022
im Beisein von MV-Landwirtschafts-
minister Dr. Till Backhaus sowie den
Geschäftsführern und Vertretern der
kooperierenden Institutionen.

Der Phantasie Form verleihen
Am 09.04.2022 eröffneten der Künst-
ler Gerd Fricke und Sabine Lauffer,
Geschäftsführerin der MuSeEn
gGmbH und der WMSE GmbH in der
Galerie des 3 Königinnen Palais auf
der Mirower Schlossinsel die neue
Sonderausstellung „Der Traum vom
Raum und vom Sein - Farbgrafik
2022.“
Gerd Frick, gebürtiger Schweri-
ner und Wahlneubrandenburger,
ist Maler, Grafiker, Bildhauer – ein
Künstler mit vielen ausgeprägten
Talenten. Zahlreiche Gebäude und
Plätze in MV sind durch seine Kunst-
werke geprägt. Mit seinen Malereien,
Grafiken und Skulpturen ist er fester
und unverzichtbarer Bestandteil des
regionalen Kulturlebens und zählt zu
den vielseitigsten und bedeutends-
ten Künstlern des Landes.
Im Rahmen der Sonderausstellung
zeigt und verkauft Fricke 16 Farb-
grafiken, spendet 15 Prozent der
Verkaufserlöse zugunsten caritativer
Arbeit für die Ukraine.

Informationen zu den
drei Landkreismuseen,
Veranstaltungen,
Öffnungszeiten und aktuelle
Einlassbedingungen:

www.agroneum-altschwerin.de
www.schliemann-museum.de
www.3koeniginnen.de

In den drei Landkreismuseen AGRONEUM Alt Schwerin, 3 Königinnen Palais Mirow und Schliemann-Museum
Ankershagen erlebt man, dass Geschichte mehr ist als vergilbte Papiere und verstaubte Artefakte. Man erlebt,
wie das Leben und der Alltag der Bauern in Mecklenburg wirklich war, welche Rolle und Verantwortung die Adels-
häuser für die Entwicklung der Region hatten und wie, inspiriert durch deren Geschichten, ein mittelloser Pfarrers-
sohn zu einem weltweit anerkannten Archäologen und Multimillionär wurde. Und man erlebt, dass das alles auch
heute noch hochaktuell ist und sogar zu einer Zusammenarbeit mit der Hochschule Neubrandenburg führt.

Schliemann-Museum Ankershagen
• 11.05.2022 bis 09.10.2022: „Schliemann und Virchow – Zwischen

Wissenschaft und Freundschaft“, Sonderausstellung zum
200. Geburtstages Heinrich Schliemanns; im Eintrittspreis enthalten

• 15.05.2022: Internationaler Museumstag, 14 bis 16 Uhr: „Sa-
genhafte Basteleien“ in der Kreativwerkstatt (kostenfrei), 15 Uhr:
„Teufelssteine. Alten Legenden aus MV auf der Spur“ - Vortrag mit
Legenden-Forscher Dr. Hartmut Schmied (CRYPTONEUM – Le-
genden-Museum Rostock), Ermäßigter Eintritt 5,50 Euro/Person;
Anmeldung erbeten

• 18.05.2022, 14 Uhr: Schliemann Spezial, Führung durch die
Dauerausstellung mit anschließenden Gesprächen bei Kaffee und
Kuchen, 11 Euro/Person inkl. Kaffee und Kuchen; Anmeldung erbeten

• 28.05.2022, 13 bis 16 Uhr: Familientag - Das Pferd von Troja,
Spannendes zum und Basteln vom eigenen Trojanischen Pferd,
5 Euro/Person; Anmeldung erbeten

AGRONEUM Alt Schwerin
• 01.05.2022, 11 Uhr: Jazz-Frühschoppen mit Andreas Paster-

nack, Lokschuppen auf dem Freiluftgelände; Kartenvorverkauf in der
Touristinformation Malchow; Telefonische Karten-Reservierungen:
0176 25718825

• 08.05.2022, ab 10 Uhr: Pflanzen- und Töpfermarkt, Stauden,
Obstgehölze, Rosen, Heil- und Gewürzpflanzen, Töpfergut, Holz-
und Naturdekorationen sowie Accessoires für Haus und Garten,
Eintritt zum halben Preis

• 15.05.2022: Internationaler Museumstag, Kostenlose Führungen
mit viel Wissenswertem über das Arbeiten und Leben auf dem Land

• 21.05.2022 und 22.05.2022, jeweils 11 und 13 Uhr: Erlebnis
Schmieden, Grundkenntnisse des Schmiedens, einfache Übungen
mit dem Handhammer, kleine Schmiedestücke zum selbst Schmie-
den und Mitnehmen, Max. 4 Personen; Dauer: 2 h; 35 Euro/Person;
Anmeldung erforderlich

• 28.05.2022, ab 10 Uhr: Arbeitstag der Kaltblutpferde, Pferde-
stärken in Aktion - Vorführungen mit historischen Arbeitsgeräten und
-maschinen

• Handwerk erleben, Traditionelles Handwerk erleben - Spinnen
(Dienstag), Korbflechten (Dienstag bis Donnerstag).

3 Königinnen Palais
• 15.05.2022: Internationaler Museumstag, Interaktive Erlebnisaus-

stellung rund um das Leben dreier mecklenburgischer Prinzessin-
nen, die zu bedeutenden Königinnen wurden (kostenfrei)

• 10.04.2022 bis 30.06.2022: Sonderausstellung „Der Traum vom
Raum und vom Sein“, Farbgrafik 2022 des Künstlers Gerd Frick; im
Eintrittspreis enthalten WMSE/AS

Der Mai in den Landkreismuseen

„Der Traum vom Raum und vom
Sein“ - Sabine Lauffer (WMSE, re)
und Künstler Gerd Fricke (li) eröffnen
die Sonderaustellung im 3 Königin-
nen Palais

AGRONEUM: Lämmertaufe 2022
Fotos: WMSE

Prof. Gerhard Flick (Mitte) und
Studenten am historischen Traktor
Lanz D-7506 Ackerluft von 1939
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Das Landeszentrum für erneuer-
bare Energien MV GmbH (Leea)
in Neustrelitz hat Geburtstag. Am
22.09.2012 wurde es als Koopera-
tion des Landes MV und der Stadt-
werke Neustrelitz eröffnet.
Bis zur großen Geburtstagsfeier
am 24.09.2022 hat jeder Monat
einen eigenen Schwerpunkt - ent-
sprechend dem Leea-Motto „verste-
hen-erleben-mitmachen.“ Im Januar
drehte sich alles um die 17 Nachhal-
tigkeitsziele der UN-Agenda 2030.
Der Februar stand ganz im Zeichen
von Klimaneutralität und eines Fil-
mes, der die Entstehung und Ent-
wicklung des Zentrums zeigt und
einen Ausblick auf die nächsten zehn
Jahre Leea gibt. Zu sehen sind alle
Beiträge, Videos und Filme auf der
Leea-Webseite und in den Social-
Media-Kanälen.
Während es im März um alternative
Mobilität ging, steht der April – pas-
send zum Zeitgeschehen – ganz
im Zeichen der energetischen För-
dermittelberatung im Leea. Bei der
kostenlosen Fördermittelberatung zu
Energie- und Klimaschutzprogram-
men insbesondere des Bundes und
der EU hilft Projektleiterin Stefanie
Beitz den Beratungssuchenden, das
für das jeweilige Bau- oder Sanie-
rungsvorhaben passende Förderpro-
gramm zu finden – inklusive einer
technischen Erstberatung vor Ort.

Wegen der sehr großen Nachfrage
können hier jedoch erst wieder für
Herbst 2022 Termine angeboten
werden. Drängende Fragen beant-
wortet das Team der Förderberatung
jedoch auch vorab per Mail (beitz@
leea-mv.de) und bei Veranstaltun-
gen bzw. stellt relevante Informatio-
nen online auf www.foerderung-
leea-mv.de zur Verfügung.
Gestartet als Kompetenzstandort
für erneuerbare Energien und de-
ren technologische Entwicklungen,
macht das Leea heute die Themen
Nachhaltigkeit, Erneuerbare Ener-
gien, Klima- und Umweltschutz er-
lebbar - auf Augenhöhe, unaufge-
regt und verständlich für jedes Alter.
Dazu gehört auch, so Geschäfts-
leiterin Cordula Neumann, dass
man Dinge ausdiskutiert, sich trifft,
Argumente und Standpunkte aus-
tauscht. Das Leea ist dafür Raum
und Bühne. Im Leea sind aber auch
themenrelevante Projekte zu Hause
- das Kompetenzzentrum für alterna-
tive Mobilität, die Förderberatung zu
Energie- und Klimaschutzprojekten
des Bundes und der EU sowie die
Landesenergie- und Klimaschutz-
agentur MV (LEKA). Schauen Sie
doch mal herein. Zum Beispiel am
30.04.2022, dem Tag der Erneuer-
baren Energien im Leea.

WMSE/AS

In Neustrelitz arbeiten derzeit sie-
ben Stadtführer. „Altersbedingt hat-
ten wir in den letzten Jahren einen
Rückgang an Stadtführern zu ver-
zeichnen. So entstand gemeinsam
mit der Volkshochschule die Idee,
eine Stadtführerausbildung zu ent-
wickeln“, sagt Steffi Eggert von der
Tourist- und Nationalparkinformation
Neustrelitz. Ziel ist ein einheitlicher
Standard und umfassende Informa-
tionen für die Gästeführer. „Touristen
möchten auch persönliche Tipps zu
Ausflugszielen und Informationen
zur Region erhalten“, meint Eggert.
„Da reicht es nicht, sich nur in der
eigenen Stadt gut auszukennen.“
Deswegen wurden die 20 Module
der Ausbildung gemeinsam mit ver-
schiedenen öffentlichen, kulturellen
und touristischen Einrichtungen
entwickelt. Auch der Tourismusver-
band Mecklenburgische Seenplatte
gestaltet die Kurse mit und informiert
über Sehenswürdigkeiten in der Re-
gion und Marketingstrategien des

Verbandes. Es gibt außerdem ein
Basismodul zu rechtlichen Fragen
und einen Kommunikations-Work-
shop, der sich mit Gästeinteraktion
und Konfliktbewältigung befasst.
„Wir möchten mit dieser strukturier-
ten Ausbildung, die durch viele Part-
ner mitgestaltet wird, eine Grund-
lage schaffen, um die Kurse auch
an anderen Standorten der Volks-
hochschule anzubieten“, so Frank
Fechner, Leiter der Volkshochschu-
len MSE. „Es freut uns sehr, dass
sich mit 23 Personen in Neustrelitz
so viele für den Kurs interessieren.
Das hat unsere Erwartungen über-
troffen.“ Nach den theoretischen
Kursen begannen im April die prakti-
schen Übungen und die Rundgänge
durch die Stadt. Wer die Prüfungs-
rundgänge im Juni erfolgreich absol-
viert, kann bereits diesen Sommer
als Gästeführer arbeiten.

www.mecklenburgische-
seenplatte.de

Keine Zeit und Lust um zu Trainie-
ren? Mit den 55 Foto-Trainingskarten
des Berliner Sportdozenten und Prä-
ventionstrainers Ronald Thomschke
und des Steffen Verlages (Friedland)
ist das tägliche Workout unkompli-
ziert selbst am Schreibtisch schnell
absolviert – in Bürokleidung, im Sit-
zen oder Stehen. Einfach eine Karte
ziehen und lostrainieren.
Auf die Bedürfnisse von Vielsitzern
und Kopfarbeitern abgestimmt,
enthält das Set in praktischer Box
Übungen zur Dehnung, Kräftigung
und Entspannung der Schulter- und
Nackenmuskulatur, des Rückens
und der Beine – abwechslungsrei-
che Trainingseinheiten und unzäh-
lige Workoutvarianten.

Informationen und
Trainingstipps:
www.aufrechte-
koerperhaltung.de
www.steffen-verlag.de

10 Jahre Leea Neustrelitz

Großes Interesse an
Stadtführerausbildung
der Volkshochschule

Bewegte Pausen für Büro und Home-Office

Tag der Erneuerbaren Energien am 30.04.2022 im Leea Foto: Leea

30.April 2022: Tag der Erneuerbaren Energien im Leea
Am 30.04.2022 lädt das Leea wie-
der Familien und alle Interessier-
ten bei kostenfreiem Eintritt zum
Tag der Erneuerbaren Energien
ein. Der bundesweite Aktionstag
findet traditionell einmal im Jahr
statt. Am und im Leea wird es zwi-
schen 11 und 17 Uhr ein buntes
Programm für die ganze Familie
geben zu den Themen Nachhal-

tigkeit, erneuerbare Energien,
Klima- und Umweltschutz. Ein
besonderer Fokus liegt in diesem
Jahr auf den Themen nachhaltige
Ernährung und den Einsatz erneu-
erbarer Energien in der Landwirt-
schaft.

Mehr zum Programm:
www.leea-mv.de

Stadtrundgang mit Kursteilnehmern Foto: @ C. Voigt
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In der Beratung mit älteren Hörgerä-
te-Interessenten ist eine häufig ange-
führte Besorgnis, ob denn die Hand-
habung auch gelingen werde. Das ist
tatsächlich eine wichtige Frage, denn
so schön die Miniaturiierung der mo-
dernen Technik im Allgemeinen ist,
stellt sie doch gerade Ältere manch-
mal vor große Probleme. Die Finger
sind nicht mehr so gelenkig wie früher,
deren Feinfühlichkeit hat gelitten und
ohne Brille geht nichts mehr. »Wie soll
ich da mit einem kleinen Hörgerät zu-
rechtkommen?« Das fragen sich viele
- zurecht.
Da habe ich jetzt eine gute Nachricht:
Es gibt Hörgeräte, die sind ganz ein-
fach zu bedienen, da sie automatisch
funktionieren und auch keinen Bat-
teriewechsel mehr benötigen. Sie ar-
beiten mit Akku. So etwas kennen
wir schon seit einem Viertel-Jahrhun-
dert. Aber das waren dann große Hin-
ter-dem-Ohr-Geräte (HdO). Erst jetzt
gibt es auch kleine Geräte, die wirk-
lich zuverlässig funktionieren und ganz
einfach zu bedienen sind, weil erstens
die Akkus fest eingebaut sind, d.h. sie
müssen nicht zum Laden entnommen
werden und zweitens, weil jetzt die
Lithium-Ionen-Akkus verwendet wer-

den, die zuverlässig jahrelang
garantiert jeden Tag von morgens bis
abends die Hörgeräte mit Strom ver-
sorgen.
Und jetzt kommt die beste Nach-
richt: Seit neuestem gibt es solche
Akku-Technologie von TELEFUNKEN
auch in Im-Ohr-Geräten. Das ist gerade
für Brillenträger oder auch jetzt bei der
Benutzung der Corona-Masken eine
große Erleichterung, denn die HdOs
verheddern sich gern in den Schnüren
und führen zu Verdruß.
Lassen Sie sich beraten, damit auch
Sie baldmöglichst in den Genuß dieser
neuen Technik kommen können.
Ihr Dr.-Ing. Roland Timmel

Akku-Hörgeräte sind ganz leicht zu bedienen

Dr. Roland Timmel Foto: privat

- Anzeige -

Immobilie verkaufen?
Wir übernehmen das.

Wüstenrot Immobilien

Sie möchten Ihre Immobilie zum bestmöglichen
Preis, schnell und zuverlässig verkaufen?
Mit unserem Rundum-Service finden Sie garantiert
den richtigen Käufer. Von der Marktpreisermittlung
bis hin zur Objektübergabe – wir kümmern uns gern
um Alles. Rufen Sie uns gleich an!

andrea.blaesing@wuestenrot.de
Telefon 03981 4899391, Mobil 0173 8380370
Andrea Bläsing

Sie möchten Ihre Immobilie kompetent,
schnell und zuverlässig verkaufen?

Umfassende Beratung rund
um die Immobilie – dafür steht
Andrea Bläsing, Bezirksleiterin
bei der Wüstenrot Immobilien
GmbH (WI), in Neustrelitz. „Egal
ob Wertermittlung der Immobilie,
Immobilienverkauf oder die An-
sprache potenzieller Eigentümer
– eine bestmögliche Betreuung
meiner Kunden ist mein oberstes
Ziel“, sagt Andrea Bläsing.
Dies wird bestätigt in den Aus-
zeichnungen, die die WI aktu-
ell erhalten hat. So belegt sie
beispielsweise Platz 1 unter
den Immobilienmaklern mit der
Auszeichnung Money „Höchs-
te Kompetenz“ von Focus und
erhielt als bester Immobilien-

makler überregional die Aus-
zeichnung „Top-Servicequalität“
von TESTBILD und der Statista
GmbH.
Die Wüstenrot Immobili-
en GmbH ist als Tochter des
Wüstenrot & Württember-
gische-Konzerns seit fast
30 Jahren erfolgreich in der Im-
mobilienvermittlung tätig. Dies
zeigte auch das vergangene
Geschäftsjahr, in dem die Mak-
lergesellschaft erneut einen Re-
kord beim Vermittlungsergebnis
verbuchen konnte. Rund um die
Vermittlungstätigkeit erbringt die
Wüstenrot Immobilien vielfältige
Dienstleistungen, wie Marktbe-
wertung, Besichtigungen und
Vertragsverhandlungen.

Mehr Infos finden Sie auf
www.wuestenrot-immobilien.de
oder direkt bei Andrea Bläsing,
Bezirksleiterin, Adresse: Bruch-
straße 16 in 17235 Neustrelitz,
Tel. 03981 4899391.

Wohnen heißt Wüstenrot –
Wüstenrot Immobilien in Neustrelitz

– Anzeige –
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Ihr Kundenberater:
Bernd Schulz

0395 367 52-0
meban.de

SOMMERGÄRTEN
TERRASSENDÄCHER

15%
FRÜHJAHRS-

RABATT

Kerstin Freese
IMMOBILIENMAKLERIN

Sebastian Copius
IMMOBILIENMAKLER

WWWeiiilll guter Service ein Zuhause hat
Ziegelbergstraße 8 | 17033 Neubrandenburg
nb@dr-lehner-immobilien.de

WIR KENNEN DENWERT

IHRES HAUSES
Jetzt Immobilie bewerten lassen!
0395-57081121 | dr-lehner-immobilien.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Sachen Fachgerechter
Abwasserentsorgung

Sprechen Sie uns gerne an! Wir stehen Ihnen
gerne für alle Fragen rund um das Thema
Abwasserentsorgung zur Verfügung!

Feldstr. 3 | 17033 Neubrandenburg
Tel. 0395 7782021 | www.abwassersysteme.net

©©©
AAAnnn
kkkeee

HHHooo
uuuddd
eeelll
eeettt

Beratung | Planung | Einbau | Wartung

Unsere Leistungen:
• Klärtechnik (Sammelgruben und biologische Kläranlagen)
• Neubau-, und Umbau- Nachrüstung und Sanierung
• Fachkundige Wartung, Pflege & Optimierung von Kläranlagen
und Pumpwerken

• Pumpentechnik (Pumpwerke, Hebeanlagen…)
• Zertifizierte Dichtheitsprüfung von Abwasseranlagen
und Rohrleitungen nach DIN 4261, DIN 1986-30
und EN 1610

• Kostenlose Erstberatung

EZ:04/2021, 11.371 km, Diesel, 150 kW (204 PS), Automatik,
Weiß Metallic, BC, EFH, Elektr. Heckklappe, Klimaautomatik,
LED-Scheinwerfer, LM-Felgen, MFL, Navi, Schlüssellose ZV,
Soundsystem, Sportsitze, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht,
Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.

Bei uns schon für
52.300,- €

Audi A6 Avant Sport 2.0
TDI
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Viele von uns haben eine
Covid-19-Infektion über-
standen, ohne bleibende,
anhaltende Schäden und
Beeinträchtigungen. Aber
ebenso viele klagen auch
nach überstandener Corona-

Infektion über Beschwerden
verschiedenster Art.

Die Schulmedizin ringt mit
den Folgen der Corona-
Erkrankung, denn dasVirus
ist immer mehr ein Multior-
ganvirus.

So vielfältig sind auch die
Beschwerden. Da ist es sehr
hilfreich, die Symptome ge-
nau zu betrachten, denn sie
führen zu dem entsprechen-
den Mittel.

Ich gebe Ihnen einige Fall-
beispiele aus meiner Praxis.

Beispiel Patient 1:42 Jahre,
zeigte extreme Schwäche,
Gliederschmerz, starkes
Frieren und Atemnot. Mit
dem homöopathischen Mit-
tel Bryönia D30 war der Pa-
tient in 2Wochen wieder fit.

Beispiel Patient 2: Leidet
nach überstandener Covid-19
Infektion an Geruchs- und
Geschmacksverlust. Ich gab
das Mittel Pulsatilla C30.
Geruchs- und Geschmacks-
sinn sind völlig wieder her-
gestellt.

Die TCM-Traditionelle Chi-
nesische Medizin- kennt
noch ganz andere ganzheit-
liche Behandlungsformen,
z.B.-die Therapie mit Vital-
pilzen.

Pilze spielen in der Chine-
sischen Medizin eine große

Rolle. Sie werden dort mit
ihren geschätzten Heilkräf-
ten auch als funktionelle
Lebensmittel bezeichnet.

In Asien seit Jahrhunder-
ten erfolgreich angewendet,

entdecken wir die gesund-
heitsförderndeWirkung von
Heilpilzen in Europa lang-
sam wieder.

Zur Therapie von Schwäche,
Müdigkeit und Antriebslo-
sigkeit und zur Stärkung
des Immunsystems emp-
fiehlt die TCM beispielhaft
die folgende Einnahme
über mindestens 3Monate:
2x1 Kapsel Cordyceps und
2x1Kapsel Reishi.

Haben Sie noch Fragen dann
rufen Sie mich gerne an
oder vereinbaren Sie einen
Termin in meiner Praxis.

Ihre Angelika Wendt

Fachzahnärztin
Angelika Wendt
Heilpraktikerin für
Psychotherapie

B-Dipl. Akupunktur
Europäisches Diplom
Ganzheitsmedizin

Am Rosenwinkel 3
17207 Röbel
Tel.: 039931-55 350
Fax: 039931-50 561
E-Mail: angelikawendt-
heilpraktikerin@t-online.de

Corona und die Möglichkeiten
der Chinesischen Medizin.

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
Entrümpelung
Wohnungsauösung
KKüücchheennn- && MMööbbeeellmmoonnttaaggeennn
Tresor--- & Klaviertransporteee
Bereitssstellung vonnn Lageräccchen
bbbuuunnndddeeessssswwweeeiiittt &&& iiinnnttttteeerrrnnnaaatttiiiooonnnaaalll

uuund vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99
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